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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bauberatungs gespräche

Beratungsgespräche mit dem 
Bausachverständigen Ing.  Wolf-
gang Preschl sind an den Bau-
verhandlungsterminen gegen 
Voranmeldung unter der Tel. Nr. 
07239/8155 DW  23 oder 
DW  28, E-Mail:  walter.knabl@
gramastetten.ooe.gv.at möglich. 

Jugendbefragung

Das Projekt „Gemeinwesenorientierte 
Jugendarbeit“ geht in die Verlängerung.

Das Jahr 2014 war durch die Bearbei-
tung des Nutzungskonfliktes rund um die 
Schul- und Freizeitsportanlage geprägt. 
Unter Beteiligung der Jugendlichen 
wurde im Jugendausschuss eine Umge-
staltung des Platzes bei den Funcourts 
vereinbart. Nach den Umbauarbeiten 
im Sommer erfolgte nach Schulstart ein 
Austausch zwischen Vertreter(inne)n 
der Schulen, des Hortes, des Jugendaus-
schusses, der Gemeinwesenarbeit und 
der Jugendlichen. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bekannten sich dazu, 
dass die Jugendlichen auf dem Platz 
willkommen sind, solange sie sich an 
die Regeln halten. Insbesondere die Ver-
schmutzung des Platzes führt immer 
wieder zu Konflikten. 

Im März 2015 wurde eine Jugendbe-
fragung aller Jugendlichen im Alter 
zwischen zwölf und neunzehn Jahren 
durchgeführt. Ziel der Befragung ist es, 
herauszufinden, was die Jugendlichen 
in Gramastetten interessiert, was sie in 
ihrer Freizeit machen, wo sie sich treffen 
und welche Angebote sie sich wünschen. 
Jugendliche sind für ihre Belange und für 
den Sozialraum, in dem sie leben und zu 
Hause sind, die wahren Experten. Die 
frühzeitige Einbindung der Jugendlichen 
in Entscheidungsprozesse, welche ihre 
Lebenswelt betreffen, schafft Identität, 
Zugehörigkeit und Akzeptanz. 

Derzeit erfolgt die statistische Auswer-
tung der Fragebögen. Etwa ein Drittel 
der Jugendlichen hat sich an der Befra-
gung beteiligt. Die Ergebnisse werden 
dem Jugendausschuss präsentiert und 
dienen als Grundlage für zukünftige An-
gebote.

Wir laden Sie ein, Ihre Vorschläge, Ideen 
und Wünsche einzubringen. Wenden 
Sie sich direkt an die Gemeinwesen-
arbeiter(innen) vor Ort oder kontaktie-
ren Sie den Projektleiter, Herrn Mag. Se-
bastian Hauser, Tel: 0676/841 31 43 34, 
E-Mail: sebastian.hauser@soziale-initia-
tive.at.

„EU-Austritts-
Volksbegehren“

Der Text und die Eintragungslisten für 
das „EU-Austritts-Volksbegehren“ lie-
gen im Marktgemeindeamt Gramastet-
ten zu nachstehend angeführten Zeiten 
auf:

Mi, 24. Juni, Fr, 26. Juni, Mo, 29. Juni 
und Mi, 1. Juli 2015:  8:00–16:00 Uhr

Do, 25. Juni und Di, 30. Juni 2015:  
8:00–20:00 Uhr

Sa, 27. Juni und So, 28. Juni 2015:  
8:00–12:00 Uhr

Während der oben angeführten Zei-
ten können Stimmberechtigte (Öster-
reicherinnen und Österreicher, die zum 
1.  Juli 2015 das 16.  Lebensjahr voll-
endet haben) in den Text des Volks-
begehrens Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu dem beantragten Volks-
begehren durch einmalige, eigenhändi-
ge Eintragung ihrer Unterschrift in die 
Eintragungsliste erklären. Personen, die 
schon eine Unterstützungserklärung für 
dieses Volksbegehren unterzeichnet ha-
ben, sind nicht mehr stimmberechtigt. 
Stimmberechtigte, die sich voraussicht-
lich während des Eintragungszeitraumes 
nicht in der Gemeinde, in deren Wäh-
lerevidenz sie eingetragen sind, aufhal-
ten werden, können bis 27.  Juni 2015 
schriftlich, bis 29.  Juni 2015 mündlich 
beim Gemeindeamt eine Stimmkarte be-
antragen (Tel.  07239/8155-0, E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at).

Mögen Sie Kinder?

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir su-
chen Ideen und Freiwillige, die uns 
helfen, das Veranstaltungsangebot 
für den Gramastettner Ferienspaß zu 
bereichern.

Seit 2005 bieten wir in Zusammenarbeit 
mit Vereinen und vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern den Ferienspaß für 
Gramastettner Kinder an. An die 30 Ver-
anstaltungen in den Sommerferien las-
sen keine Langeweile aufkommen. 

Wenn Sie Veranstaltungsideen für das 
Ferienspaß-Programm haben, melden 
Sie sich bitte bis Freitag, 9.  Mai  2015 
im Bürgerservice der Marktgemein-
de Gramastetten, Tel.  07239/8155-0, 
E-Mail: mz@gramastetten.ooe.gv.at. 

Statistische Erhebungen in 
privaten Haushalten

Bis Juli 2015 führt die Statistik Austria 
im Auftrag des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz eine 
Erhebung über die Einkommen und Le-
bensbedingungen (SILC = Statistics on 
Income and Living Conditions) mit 
dem Themenschwerpunkt „soziale und 
kulturelle Teilhabe“ in privaten Haushal-
ten durch. Dadurch soll ein umfassendes 
und objektives Bild der Lebensbedin-
gungen der Menschen in Österreich dar-
gestellt werden.

Mittels Zufallsstichprobe werden dafür 
private Haushalte in ganz Österreich 
ausgewählt. Es besteht keine gesetzliche 
Auskunftspflicht, die Beteiligung jedes 
Einzelnen ist jedoch von großer Bedeu-
tung für die Qualität der Daten. Alle An-
gaben unterliegen selbstverständlich der 
absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz. Jeder teilneh-
mende Stichprobenhaushalt wird mit 
einem Einkaufsgutschein im Wert von 
€ 15,– entschädigt. 

Weitere Informationen zu SILC erhalten 
Sie unter Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110  Wien, Tel.: 01/711  28  83  38, 
E-Mail: silc@statistik.gv.at, www.statis-
tik.at/silcinfo.
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Liebe Gramastettnerinnen  
und Gramastettner, 

am 22.  Februar 1885 wurde auf Betreiben 
von Schulleiter Johann Wöran die Freiwilli-
ge Feuerwehr Gramastetten gegründet. Am 
19. April 1885 beteiligten sich 50 Mann an der 
ersten Feuerwehrübung (Quelle: Gramastett-
ner Heimatbuch, Band III). 

Freiwilligkeit hat dort ihren Ursprung, wo 
man sich kennt, wo man aufeinander schaut und Verantwortung über-
nimmt. Die Menschen sehen die Not ihrer Nächsten und helfen. Ohne 
lange zu überlegen oder zu fragen. In organisierten und gut ausgerüs-
teten Gruppen kann effizienter geholfen werden, das hat wohl auch zur 
Gründung der Freiwilligen Feuerwehren in den Gemeinden, Dörfern 
und Ortschaften geführt. Über Jahrzehnte hinweg ist ein lückenloses, 
gut funktionierendes Versorgungsnetz entstanden und entsprechend 
den regionalen Besonderheiten haben sich die Strukturen entwickelt, 
wie wir sie heute kennen.  

Die Frage der Größe von Einheiten, ob bei Gemeinden oder Feuerweh-
ren, ist sehr aktuell. Zusammenlegung ist eines der Schlagwörter, Kos-
tenersparnis ein immer damit verbundenes. 

Doch wo ziehe ich die Grenzen? Meiner Ansicht nach sind Grenzen 
nicht nur in Ziffern festlegbar, sondern es muss auch das jeweilige Um-
feld beachtet werden. Außerdem besteht bei größeren Einheiten die 
Gefahr der Anonymität – niemand fühlt sich mehr verantwortlich und 
niemand ist mehr zuständig. Deshalb dürfen Einheiten nicht so groß 
werden, dass das Zusammengehörigkeitsgefühl verloren geht und alles 
auseinanderfällt. Über eine Kostenersparnis durch Zusammenlegungen 
sind sich selbst die Experten nicht einig. Nicht zuletzt wird über die Frei-
willigkeit ein enormer Einsatz erbracht, der ansonsten bei der öffentli-
chen Hand mit Millionen von Euros zu Buche schlagen würde. Freiwil-
lige Tätigkeiten sind jedoch auch sinnbringend und befriedigend. Das 
sind Erfahrungen, die viele in unserer konsumorientierten und schnell-
lebigen Zeit woanders nicht mehr machen können. 

Die Freiwilligkeit ist ein Gut, auf das wir achten müssen, und ich danke 
allen, die bereit sind, sich für ihre Nächsten einzusetzen.

Ihr Bürgermeister

Mag. Andreas Fazeni

PS: Übrigens … die Kosten für Verwaltung und Politik sind laut ös-
terreichweiter Statistik bei Gemeinden mit ca. 5.000 Einwohnern am 
günstigsten.

Straßenfesteaktion 2015

Straßenfeste sind ein beliebter Treff-
punkt, um mit den Nachbarn ins Ge-
spräch zu kommen und sich besser 
kennen zu lernen. Dabei wird auch so 
manches kleine Problem gelöst oder 
ganz einfach Hilfe angeboten, wo Hilfe 
benötigt wird. Wer sich gut kennt, kann 
sich aufeinander verlassen. 

Auch heuer wollen wir Sie bei der Or-
ganisation eines Straßenfestes unter-
stützen.

1. Sie geben bei der Gemeinde 
07239/8155-0 bekannt, wann Sie 
ein Straßenfest planen (möglicher 
Zeitraum von Mai bis September). 

2. Bei der Gemeinde erhalten Sie einen 
Gutschein im Wert von € 70,– zum 
Einkauf von Getränken und Lebens-
mitteln für Ihr Straßenfest.

3. Nach Verfügbarkeit können Sie ein 
Zelt und Sonnenschirme für Ihr Fest 
bei der Gemeinde leihen. 

Richtlinien für die Förderung:

• Förderung eines Festes des gleichen 
Teilnehmer(innen)kreises pro Jahr.

• Mindestens zehn Haushalte müssen 
je Straßenfest eingeladen werden. 

• Teilung des Gutscheines auf sieben 
Gutscheine mit einem Wert von je 
€  10,– möglich – einlösbar in den 
Gramastettner Betrieben (Gastro-
nomie, Lebensmittelgeschäfte, Land-
wirte, Fa. Wartner Getränkehandel).

PS: Die Gastronomie hat immer das 
passende Angebot für Ihr Straßenfest. 
Selbstverständlich kann das Straßen-
fest auch bei den Gramastettner Wirten 
stattfinden. 

Straßenfeste sind eine gute Gelegenheit, 
die zahlreichen Neubürgerinnen und 
-bürger in Gramastetten willkommen zu 
heißen.

Ihr Bürgermeister Mag. Andreas Fazeni
Obmann des Ausschusses für Soziales, 
Generationen, Integration und Bildung
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Ärztenotdienst außerhalb 
der Ordinationszeiten

Mit 1. Oktober ist der Hausärzt-
liche Notdienst (HÄND) in Ur-
fahr-Umgebung in Kraft getreten. 

Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt ist 
weiterhin zu den gewohnten Or-
dinationszeiten erreichbar. 

Außerhalb der Ordinationszei-
ten erreichen Sie die Visiten-
ärztin/den Visitenarzt unter 
der Notrufnummer 141! Der 
diensthabende Arzt entscheidet 
über das weitere Vorgehen und 
kommt gegebenenfalls ins Haus. 

Zusätzlich zum Visitendienst gibt 
es an Wochenenden und Feier-
tagen Ordinationsdienste. Je eine 
Ordination im Norden und Süden 
ist von 9:00 bis 12:00 Uhr geöff-
net. Welche Ordination offen ist, 
erfahren Sie ebenfalls unter der 
Notrufnummer 141.

Zahnärzte 
Dr. Josef Schwarz
Tel.: 07239/8467
Mag. Dr. Bernadette Schwarz
Tel.: 0699/18 35 71 88
Bergweg 1, 4201 Gramastetten
Ordinationszeiten:
Di–Fr  8:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  8:00–12:00 Uhr 

Tierarztpraxis  
Mag. Karl Püspök
Bergweg 18, 4201 Gramastetten
Die Praxis ist barrierefrei.
Öffnungszeiten:
Mo–Mi: 9:00–10:00 Uhr 
sowie 13:00–14:30 Uhr
Fr: 9:00–10:00 Uhr
 sowie 17:00–19:00 Uhr
oder nach tel. Voranmeldung 
unter 07239/701 56 oder 
0664/421 36 60

Wichtige Notrufnummern:

Hausärztlicher Notdienst: 141
Feuerwehr:  122
Polizei:  133
Rettung:  144
Alpine Notrufnummer:  140

Euro-Notruf:  112

Der Euro-Notruf ist eine besondere 
Nummer für den Fall, dass es über den 
eigenen Netzbetreiber keinen Empfang 
gibt. Das Handy muss ausgeschaltet 
werden. Nach dem Wiedereinschalten 
wird statt dem Pin-Code 112 eingege-
ben. Das Handy sucht sich automa-
tisch das stärkste vorhandene Funk-
netz und verbindet mit der nächsten 
Polizei-Notrufzentrale.

Dieser Notruf ist gebührenfrei und kann 
auch von Wertkartenhandys ohne Gut-
haben durchgeführt werden!!!

Jagdpachtentgelt – 
Kundmachung

Gemäß §  15 Abs.  3 der Geschäftsord-
nung für Jagdausschüsse wird hiermit 
bekannt gegeben, dass die Jahresrech-
nung für 2014/15 und die Verzeichnisse 
über die Aufteilung des Jagdpachtent-
geltes für 2015/16 für die Genossen-
schaftsjagden Gramastetten I und II bis 
einschließlich Freitag, 22.  Mai 2015 
im Bürgerservice des Marktgemeinde-
amtes Gramastetten während der Par-
teienverkehrszeiten öffentlich aufliegen 
und von den Jagdgenossen eingesehen 
werden können.

Es steht Letzteren frei, gegen die Jahres-
rechnung und die Feststellung der An-
teile innerhalb der Kundmachungsfrist 
bei der Marktgemeinde Gramastetten 
schriftlich Einspruch zu erheben.

Aktion Schulobst – Schlaue Früchtchen

Gesunde Ernährung spielt in unserem 
Schulzentrum und in den Kinderbetreu-
ungseinrichtungen eine große Rolle. Für 
den Mittagstisch haben wir bereits das 
Projekt „Gesunde Küche/Betrieb“ für 
die Schulküche und das Dinospaß–Pro-
jekt in den Kindergärten umgesetzt. 

Auf Initiative von Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni nehmen die Schu-
len und Kinderbetreuungseinrichtungen 
(Kindergärten, Krabbelstuben) nun am 
europäischen Schulobst-
programm teil. Dieses 
Projekt wird von der 
Agrarmarkt Austria ab-
gewickelt und zu 75 % 
von EU-Mitteln unter-
stützt, den Restbetrag 
übernimmt die Markt-
gemeinde Gramastetten. 

Durch diese Aktion er-
halten die Kinder seit 
Ostern bis zum Ende des 
Schul- bzw. Kindergar-

tenjahres gratis frisches Obst und Gemü-
se. Dieses stammt so weit wie möglich 
aus unserer Region, das Angebot richtet 
sich nach der saisonalen Verfügbarkeit.

Wir bedanken uns bei den Leiterinnen 
und Leitern sowie den Projektverant-
wortlichen des Schulzentrums und der 
Kinderbetreuungseinrichtungen für ihre 
Unterstützung sowie bei Herrn Josef 
Strutz-Winkler für die Durchführung 
der Aktion. 
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Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Hamberger, 
Tel.: 07239/8155-11, 
E-Mail: lh@gramastetten.ooe.gv.at.

Alle Fundgegenstände finden Sie auch 
auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at 
unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände

DATUM: FUNDGEGENSTAND: FUNDORT:

Jänner 2015 Schlüssel mit rotem Rennwagenanhänger Pfarrhof 

Februar 2015 Banknote € 100,–

11. März 2015 Nissan Autoschlüssel mit vier Schlüsseln Kaufhaus Gielge

Asiatischer Laubholzbockkäfer

Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender Im-
portkontrollen auch bei uns in Europa 
immer wieder mit unzureichend behan-
deltem Verpackungsholz, insbesondere 
mit Steinlieferungen aus dem südost-
asiatischen Raum, eingeschleppt wird. 
Bei uns befällt er nahezu alle heimischen 
Laubgehölze. Bei starkem Befall bringt 
er gesunde Bäume innerhalb weniger 
Jahre zum Absterben. In der EU gilt da-
her der für unsere Laubgehölze äußerst 
gefährliche ALB als Quarantäneschäd-
ling, der zwingend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein 
Befall durch den ALB festgestellt wurde, 
soll nun die weitere Ausbreitung durch 
eine gezielte Suche verhindert werden. 
Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen.

Wie können Sie helfen?

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäu-
me und Sträucher) auf Ihrem Grund-
stück befallen sind – nur frisches Laub-
holz mit einem Durchmesser ab  2 bis 
3 cm wird befallen.
Erkennungsmerkmale: Käfer 20-
35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 
unregelmäßig verteilte weiße Flecken 
auf den Flügeldecken, schwarze Füh-
ler mit 1,5- bis 2,5-facher Körperlänge; 
kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 
1-1,5 cm, Bohrspäne; Larvenfraßgänge; 
Larven (siehe Fotos: BFW) 

Mehr Infos unter: www.land-oberoes-
terreich.gv.at unter Themen > Land- 
und Forstwirtschaft > Forstdienst > 
Forstschutz

Bei Verdacht bitte Meldung an das Ge-
meindeamt, Tel. 07239/8155-0, E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at oder 
an die Bezirksforstinspektion bei der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Um-
gebung, E-Mail: bh-uu.post@ooe.gv.at, 

Tel.  0732/73  13  01-725  31, www.bh-
urfahr-umgebung.gv.at.

Jeder Verdachtsmeldung wird nachge-
gangen und jeder Verdacht wird abge-
klärt.

Waldbrandschutzverordnung

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung hat am 23. März 2015 eine 
Verordnung betreffend den Waldbrand-
schutz im politischen Bezirk Urfahr-Um-
gebung erlassen.

Die wichtigsten Punkte der Verordnung 
werden nachstehend angeführt: 

In den Waldgebieten des politischen Be-
zirkes Urfahr-Umgebung sowie in deren 
Gefährdungsbereichen sind jegliches 
Feueranzünden und das Rauchen bis 
einschließlich 31.  Oktober 2015 ver-
boten. Der Gefährdungsbereich ist über-
all dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das Übergrei-

fen eines Bodenfeuers oder das Übergrei-
fen eines Feuers durch Funkenflug in den 
benachbarten Wald begünstigen.

Lediglich Waldeigentümer(innen) sind 
befugt, Rinde, Äste und Zweige im Sinne 
des Fortschutzgesetzes zur Bekämpfung 
von Forstschädlingen zu verbrennen. Da-
vor müssen sie rechtzeitig die Gemeinde 
bzw. im Falle der Nichterreichbarkeit die 
örtliche Feuerwehr verständigen!

Übertretungen dieser Verordnung wer-
den gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Ziff. 17 
des Forstgesetzes 1975 mit einer Geld-
strafe bis zu € 7.270,– oder mit Arrest 
bis zu vier Wochen bestraft.
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Aktuelle Umweltinformationen 

ABFALL

Die Flurreinigungsaktion hat am 10. und 
11.  April 2015 an vier Standorten in 
Gramastetten wie im letzten Jahr unter 
Beteiligung der Schulen und der Feuer-
wehren stattgefunden. Vielen Dank 
für die Hilfe! Ein Bericht erfolgt in den 
nächsten Gemeindenachrichten. Die 
Vielzahl der gefundenen Hundekotüber-
reste auf Wegen und landwirtschaftli-
chen Privatgründen lässt uns seitens des 
Umweltausschusses und der Gemeinde 
nochmals an alle Hundebesitzerinnen 
und -besitzer appellieren:

HUNDEKOT 

gehört nicht in die Natur! Die Wiese 
dient der Nahrungsmittelproduktion 
und sollte daher nicht verunreinigt wer-
den. Die Störung der Silage in den Silobal-
len durch Hundekot ist wahrscheinlich. 
Verwenden Sie von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellte Sackerl oder nehmen 
Sie eines von zu Hause mit. Die gebrauch-
ten Sackerl sind – wenn sie kompostier-
bar sind – für die Biotonne geeignet.

ENERGIEZUKUNFT 
GRAMASTETTEN

Erarbeitung der Energiesparziele 

Die Gruppe „Energiezukunft Grama-
stetten“ im EGem-Prozess hat folgende 
Schwerpunkte in Absprache mit der Ge-
meinde für die nächsten Jahre erarbeitet:
• Gebäudesanierung und Erhöhung 

des Anteils an erneuerbaren Energien 
zur Senkung des Energieverbrauches 
im Bereich Raumwärme

• Erhöhung des Anteils an Anlagen zur 

Strom- und Warmwassererzeugung 
mit Sonnenenergie auf den Dächern

• Reduktion des Individualverkehrs 
(eine Person pro Auto) im Bereich 
Mobilität

Nachfolgend einige Informationen zum 
Teil Mobilität (zu den anderen Schwer-
punkten wird in künftigen Ausgaben der 
Gemeindenachrichten berichtet):

SCHWERPUNKT MOBILITÄT

Laut Umfrage des Umweltausschus-
ses 2010 entfielen 27  % des gesam-
ten Energieverbrauchs Gramastettens 
(88.495  MWh) auf den Verbrauch von 
Treibstoff – pro Einwohner 615 l. 77 % 
der Bürgerinnen und Bürger legen we-
niger als ein Zehntel ihrer Wege (siehe 
Grafik) mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln oder dem Fahrrad zurück; der 
hohe Individualverkehr und der beruf-
liche Pendlerverkehr weisen ein hohes 
Einsparpotenzial für den Energiever-
brauch in Gramastetten auf. 

Daher wird die Gemeinde Akzente set-
zen, um bis 2030 eine Reduktion der 
km-Leistung pro Kopf um 15  % zu 
erreichen. Dies beinhaltet neben dem 
individuellen Autoverkehr auch private 
Flugreisen. Die Verminderung der Auto-
kilometer soll durch Verbesserung der 
Infrastruktur an den öffentlichen Halte-
stellen (z. B. überdachte Abstellplätze 
für Räder, E-Bikes und E-Roller, Ladesta-
tionen), Förderung von Mitfahrbörsen 
und Einrichtung von Mitfahrhaltestel-
len, Einrichtung von Car-Sharing-Mög-
lichkeiten und dem Gemeindeticket als 
Anreiz für den öffentlichen Verkehr er-
reicht werden. 

ENERGIESPARTIPPS ZUR 
MOBILITÄT

(Quelle: Energiesparverband)

• Geldbremse beim Kaufen! Ein Blick 
auf die Angaben über den Treibstoff-
verbrauch beim Autokauf lohnt sich: 
Laut DIN-Norm müssen die Durch-
schnittsverbrauchswerte für den 
Drittelmix aus 90  km/h, 120  km/h 
und für den Stadtverkehr angege-
ben werden. Wenn beispielsweise 
Ihr Auto auf 100 km im Schnitt nur 
einen Liter weniger Sprit verbraucht, 
macht das bei einer Jahresleistung 
von 20.000  km eine Ersparnis von 
200  l. Das bringt über €  200,– pro 
Jahr! 

• Kontrolle ist alles! Nur wer weiß, 
wie viel er verbraucht, weiß auch, 
wie viel er sparen kann. Stellen Sie 
daher bei jedem Tankstopp den Ta-
geskilometerzähler auf null. Beim er-
neuten Tanken lesen Sie den Kilome-
terstand ab. Aus den zurückgelegten 
Kilometern und der Literzahl errech-
nen Sie den Verbrauch auf hundert 
Kilometer. 

• Kurz und schlecht! Neun von zehn 
Autofahrten betragen weniger als 
20 km. Diese Kurzstrecken kommen 
besonders teuer. Tests haben erge-
ben, dass der Treibstoffverbrauch bei 
einem Mittelklassewagen direkt nach 
dem Starten bei 40  l/100  km liegt. 
Nach einem Kilometer Fahrt sind es 
immer noch 20 l und erst nach 4 km 
erreicht der Verbrauch das norma-
le Niveau. Zur Vermeidung dieser 
teuren „Sprints“ lassen sich mit ge-
schickter Planung einige Kurzstre-
cken zu einer längeren zusammen-
legen.

• Schalten und walten! Schalten Sie 
möglichst schnell in höhere Gänge 
und fahren Sie sehr untertourig. Ein 
Beispiel: Ein Testfahrzeug legt im 
vierten Gang mit 60 km/h hundert 
Kilometer zurück und verbraucht 
auf ebener Strecke nur 5,8  l Sprit. 
Wäre dieselbe Distanz mit dersel-
ben Geschwindigkeit im dritten ab-
solviert worden, wären es 9  l Sprit 
gewesen! 

Welche Fahrleistung legen Sie öffentlich 
oder mit dem Fahrrad zurück? 

5%
6%

11%

16%61%

mehr als die Hälfte

ein Drittel

ein Viertel

ein Zehntel

weniger als  1/10
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• Dachträger als Treibstofffresser! 
Ein mit 130 km/h fahrender Mittel-
klassewagen verbraucht rund 11  l 
Benzin, mit einem Schiträger am 
Dach um 13  %, mit einem Dach-
träger sogar um 26  % mehr. Daher 
möglichst nicht mit leerem Träger 
fahren, denn dabei werden pro tau-
send Kilometer an die 25 l Sprit sinn-
los verfeuert. 

• Gemeinsam statt einsam! Wenn Sie 
das nächste Mal mit dem Auto unter-
wegs sind, wird Ihnen auffallen, dass 
extrem viele Autos nur mit einer oder 
höchstens mit zwei Personen besetzt 
sind. Fast jeder zweite Erwerbstä-
tige fährt mit dem eigenen Vehikel 
zum Arbeitsplatz, davon wiederum 
sitzen 80  % allein im Auto, obwohl 
ohne weiteres Platz für drei weitere 
Passagiere vorhanden wäre. Die ein-
zige energiesparende Alternative ist 
die Fahrgemeinschaft. Nicht nur, dass 
der Spritverbrauch pro Kopf dras-
tisch sinkt, reduzieren sich die Kosten 
für den Autobesitzer auch deutlich. 
Wenn jeder Mitfahrer seinen Obolus 
leistet, kann die Ersparnis bis zu 70 % 
betragen.

• Bitte warten! Die regelmäßige War-
tung Ihres Autos ist daher unabding-

bare Voraussetzung für energiespa-
rendes Fahren. Zündkerzen, Vergaser, 
Zündung, Leerlaufeinstellung und 
Reifendruck wollen regelmäßig über-
prüft werden, damit der Treibstoffver-
brauch nicht erheblich steigt. 

• Eile mit Weile! Gleiten lohnt sich! 
Sind sie nicht beeindruckend, die 
„dynamischen“ Zeitgenossen, die auf 
jede rote Ampel zustürmen, um nach 
einer Vollbremsung wieder mit Voll-
gas loszufahren? Ein „eiliger“ Fahrer 
verbraucht auf einer 28  km langen 
Stadtstrecke mit 32  Ampeln um 
40 % mehr Treibstoff und Geld als ein 
sparsamer, energiebewusster Len-
ker. Der Flotte bezahlt seinen Zeit-
gewinn von rund sieben Minuten mit 
mehr Geld, mehr Stress, mehr Ärger, 
mehr Schaltvorgängen (65!) und mit 
13 zusätzlichen Ampelstopps. 

Dr. Ulrike Monter
Obfrau des 
Ausschusses für 
örtliche Umwelt-
angelegenheiten 
und Klimaschutz, 
Tel.: 0732/70 00 63, 
E-Mail: ulrike.
monter@speed.at

Kostenlose Altautoentsorgung

In der Altstoffsammelinsel Gramastet-
ten findet von 12.  bis 13.  Juni 2015 
eine kostenlose Altautoentsorgung statt. 
Bei dieser werden nicht nur Autos, son-
dern auch landwirtschaftliche Geräte 
und Fahrzeuge, die größtenteils aus Alt-
eisen bestehen, übernommen. Ab drei 
Fahrzeugen bietet der Bezirksabfallver-
band Urfahr-Umgebung auch eine kos-
tenlose Direktabholung an.

Sie können Ihr Autowrack am Freitag, 
12.  Juni 2015 zwischen 9:00 und 
18:00 Uhr und am Samstag, 13.  Juni 
2015 zwischen 9:00 und 11:00 Uhr 
unter Voranmeldung abgeben.

Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 
10.  Juni 2015 im Gemeindeamt (Bür-
gerservice 07239/8155-0): Füllen Sie 
dafür das im Gemeindeamt aufliegende 
Formular aus und geben Sie den Typen-
schein des zu entsorgenden Fahrzeuges 
ab.

Außerdem findet die kostenlose Alt-
autoentsorgung vom 1. bis 30. Juni 2015 
in den Altstoffsammelzentren Walding 
und Gallneukirchen statt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Sonja Punzenberger vom Bezirks-
abfallverband Urfahr-Umgebung unter 
0732/73 73 59.

Öffnungszeiten 
der umliegenden 

Altstoffsammelzentren (ASZ)

Herzogsdorf

Gewerbepark 4
Freitag: 10:00–18:00 Uhr
Samstag: 8:00–12:00 Uhr
Tel. 07231/204 06

Lichtenberg

Wipflerbergstraße 1 
Altlichtenberg, vor GH Reisinger
Montag: 8:30–11:30 Uhr
Freitag: 8:30–18:00 Uhr
Samstag: 8:30–11:30 Uhr
Tel. 07239/201 41

Puchenau

Wilheringer Straße 7, Zentrum
Montag: 8:00–12:00 Uhr
Freitag: 8:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/22 10 55-522

Walding

Teichstr. 1, Ortschaft Lindham
Donnerstag: 12:00–18:00 Uhr
Freitag: 8:00–18:00 Uhr
Samstag: 8:00–12:00 Uhr
Tel. 07234/847 80

Öffnungszeiten der 
Altstoffsammelinsel (ASI) 

Gramastetten, Gewerbepark

Mittwoch 12:00–18:00 Uhr
Freitag 9:00–18:00 Uhr
Samstag 9:00–11:00 Uhr
Tel. 0681/10 56 08 10

Abfallabfuhr – 
Terminänderung 

Route  4 (Bereich Überlendner-
straße und Haus Hamberg 36):

Die Entleerung erfolgt anstatt 
Montag, 25. Mai bereits am Frei-
tag, 22. Mai 2015.

AMTLICHE MITTEILUNGEN AMTLICHE MITTEILUNGEN 
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Genehmigung des Finanzierungspla-
nes für den 3.  Bauabschnitt Umbau 
und Sanierung Schulzentrum Grama-
stetten sowie Haftungsübernahme für 
ein Bankdarlehen

In diesem Bauabschnitt sind die Errich-
tung einer zweiten Hortgruppe, die Ge-
neralsanierung des Volksschulturnsaales 
sowie der Umbau und die Generalsanie-
rung des nördlichen Gebäudes der Neu-
en Mittelschule vorgesehen. Der Kosten-
rahmen für die 3. Bauetappe wurde mit 
einer Höhe von €  4.101.384,– geneh-
migt. Abgewickelt wird das Projekt über 
die gemeindeeigene Firma VFI Markt-
gemeinde Gramastetten & Co  KG. Die 
Finanzierung erstreckt sich auf die Jahre 
2015 bis 2019:

Anteilsbetrag der Marktgemeinde 
Gramastetten € 404.324,–
Landeszuschuss für Hort und 
Schule € 1.248.530,–
Bedarfszuweisungsmittel für 
Hort und Schule € 1.248.530,–
Bankdarlehen € 1.200.000,–

Das Bankdarlehen wurde bei der Raiff-
eisenbank Gramastetten-Herzogsdorf 
aufgrund einer Ausschreibung aufge-
nommen. Die Marktgemeinde Grama-
stetten hat für die KG die Haftung über-
nommen.

Genehmigung des Finanzierungspla-
nes für die Sanierungsmaßnahmen 
und Erweiterung im Friedhof der Pfar-
re Gramastetten

Nach Prüfung der Kosten und Vorschlag 
des Amtes der Oö.  Landesregierung 
wurde die Finanzierung dieses Projektes 
mit Gesamtkosten von € 398.345,– be-
schlossen:

Anteilsbetrag der Marktgemein-
de Gramastetten € 123.419,–
Eigenleistung der Pfarre Grama-
stetten € 144.926,–
Landeszuschuss Kulturdirektion 
 € 50.000,–
Bedarfszuweisungsmittel € 80.000,–

Ist Ihr Reisepass noch gültig?

Bei jedem Grenzübertritt wird 
ein Reisedokument benötigt. 
Dies gilt auch bei Reisen in 
Schengen-Staaten und auch 
bei kurzen Fahrten ins Aus-
land. In manchen europäi-
schen Ländern kann man auch 
mit einem bis zu fünf Jahren 
abgelaufenen Reisepass ein-
reisen. 

Aktuelle Länder- und Reise-
informationen erhalten Sie 
auf der Website des Außen-
ministeriums (www.bmaa.
gv.at).

Für einen neuen Reisepass 
brauchen Sie folgende Unter-
lagen:

• ein neues Passfoto (für Reisepass geeignet)
• alter Reisepass
• Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis (falls der alte Reise-

pass länger als fünf Jahre abgelaufen ist oder kein alter Reisepass exis-
tiert)

• ggf. Vormundschaftsdekret für Kinder

Gültigkeitsdauer und Kosten von Reisepässen:

• bis zum vollendeten 2.  Lebensjahr wird der Reisepass kostenlos aus-
gestellt; er gilt zwei Jahre; ein Express-Kinderpass bis zum vollendeten 
2. Lebensjahr kostet € 45,–

• ab dem vollendeten 2. Lebensjahr bis zum vollendeten 12. Lebensjahr 
wird der Reisepass für eine Dauer von fünf Jahren ausgestellt; dieser 
Kinderpass kostet € 30,–

• ein Express-Kinderpass kostet € 45,–
• ein 1-Tages-Express-Kinderpass kostet € 165,–
• ab dem vollendeten 12. Lebensjahr wird ein Reisepass mit Fingerprint 

für eine Dauer von zehn Jahren ausgestellt und kostet € 75,90
• ein Express-Reisepass kostet € 100,– 
• ein 1-Tages-Express-Reisepass kostet € 220,–

Reisepässe oder Personalausweise können Sie entweder bei der Marktge-
meinde Gramastetten oder bei der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umge-
bung beantragen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Marktgemeinde Gramastetten, 
 Monika Mairhofer, Tel.: 07239/8155-40 oder bei der Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung, Tel.: 0732/73 13 01-0. 

 Aus dem Gemeinderat – 10. Februar und 26. März 2015, Auszug
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Prüfberichte des Prüfungsausschusses

Die Prüfberichte über die Prüfung der 
Kassen-, Haushalts- und Vermögens-
rechnung für das Finanzjahr 2014 sowie 
die Entwicklung der gemeindeeigenen 
Steuern und Gebühren der letzten drei 
Jahre wurden vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

Rechnungsabschluss für das Finanz-
jahr 2014

Ordentlicher Haushalt:
Die Jahresrechnung 2014 wurde mit Ge-
samteinnahmen von € 8.683.663,45 und 
Gesamtausgaben von €  8.675.620,77, 
somit einem Sollüberschuss von 
€  8.042,68 beschlossen. Dem außeror-
dentlichen Haushalt konnten inklusive 
Anliegerleistungen €  841.695,24 zur 
Ausfinanzierung bereitgestellt werden. 
Weiters konnten noch € 214.000,– den 
Rücklagen zugeführt werden.

Außerordentlicher Haushalt:
Der außerordentliche Haushalt weist 
Einnahmen von € 1.854.383,53 und 
Ausgaben von €  1.848.663,33, somit 
einen rechnerischen Überschuss von 
€ 5.720,20 auf. Im außerordentlichen 
Haushalt werden Bauprojekte abgewi-
ckelt, bei denen sich die Finanzierung 
über mehrere Jahre erstreckt. Im Fi-
nanzjahr 2014 konnten alle Vorhaben, 
bei denen noch Eigenmittel der Ge-
meinde aufzubringen waren, ausfinan-
ziert werden.

Vermögens- und Schuldenrechnung:
Das Vermögen der Marktgemeinde 
Gramastetten (Grundstücke, Gebäude, 
Kanal und Wasserleitungen) beträgt am 
Ende des Finanzjahres 2014 nach Be-
rücksichtigung der jährlichen Abschrei-
bungen € 16.314.110,39 (ohne Berück-
sichtigung der Gebäude, die in der VFI 
Marktgemeinde Gramastetten & Co KG 
ausgegliedert wurden). Der Gesamt-
schuldenstand der Gemeinde beträgt 
per 31. Dezember 2014 € 8.457.628,71. 
Dieser Betrag konnte gegenüber dem 
Vorjahr um €  504.306,84 verringert 
werden.

Rechnungsabschluss für das Finanz-
jahr 2014 der VFI Marktgemeinde 
Gramastetten & Co KG

Der Rechnungsabschluss 2014 der ge-
meindeeigenen Firma VFI Marktge-
meinde Gramastetten & Co KG wurde 
im Gemeinderat beschlossen. Der or-
dentliche Haushalt ist mit € 440.899,26 
ausgeglichen, weil eine Verlustabde-
ckung durch den außerordentlichen 
Haushalt erfolgt. Im außerordentlichen 
Haushalt laufen derzeit noch die Aus-
finanzierungen der ausgegliederten 
Bauvorhaben. Der Anlagennachweis 
(Vermögen) enthält die Grundstücke 
und Gebäude und weist per 31.  De-
zember 2014 einen Buchwert von 
€ 9.467.299,79 auf. Der Schuldenstand 
beträgt Ende 2014 € 2.223.651,75.

Vereinbarung mit der Wassergenos-
senschaft Gramastetten; Auftragsver-
gabe für die Errichtung einer Wasser-
versorgung für das Sportzentrum

Vor Umsetzung des Projekts „Wasser-
versorgung für das Sport- und Frei-
zeitzentrum Gramastetten“ wurde eine 
Vereinbarung mit der Wassergenossen-
schaft Gramastetten abgeschlossen. Die 
Vereinbarung beinhaltet u.  a. die Er-
weiterung des Versorgungsgebietes der 
WG Gramastetten, die Übernahme und 
den Betrieb der neuen Wasserleitung 
durch die WG  Gramastetten sowie die 
Abwicklung der Baukostenbeiträge der 
Anschlusswerber entlang der Leitung. 
Mit den Grabungs-, Rohrverlegungs- 
und Straßenwiederherstellungsarbeiten 
wurde die Firma A. Zaussinger Bau- und 
Transporte GmbH, Wartberg/Aist mit 
einer Auftragssumme von € 304.560,– 
inkl. MWSt. beauftragt. 

Abschluss eines Bittleihvertrages mit 
dem Gotteshaus Gramastetten für die 
Grundstücke der Jahresstiege

Zur Absicherung von Haftungsange-
legenheiten sowie Durchführung von 
Schlägerungsarbeiten und Sanierungs-
maßnahmen bei der Jahresstiege sowie 
den Terrassen wurde ein Bittleihvertrag 

mit dem Gotteshaus Gramastetten (Ver-
waltung durch die Pfarre) abgeschlos-
sen.

Vergabe der Asphaltierungsarbeiten 
für das Straßenbauprogramm 2015

Für die Fertigstellung von Teilstücken 
der Gemeindestraßen wurden die As-
phaltierungsarbeiten an die Firma Held 
& Francke, Linz mit einer Auftragssum-
me von € 135.384,31 inkl. MWSt. ver-
geben.

Sitzungstermine des 
Gemeinderates:

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden am Donners-
tag, 28.  Mai und am Donners-
tag, 2.  Juli 2015, jeweils ab 
19:00  Uhr im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes mit anschließen-
der Bürgerfragestunde statt. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen! 

Ungefähr eine Woche vor einer 
Gemeinderatssitzung werden die 
Tagesordnungspunkte an der 
Amtstafel und im Internet unter 
www.gramastetten.ooe.gv.at 
kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Ge-
meinderatssitzungen können Sie 
von unserer Homepage www.
gramastetten.ooe.gv.at/sitzung 
herunterladen.

 Aus dem Gemeinderat – 10. Februar und 26. März 2015, Auszug
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 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2015 finden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at.

APRIL
 Fr  24.4.  18:00
FBZ Gramastetten
Naturkosmetik selber herstellen
Leitung: Maria Rammerstorfer  
(ausgeb. Aromapraktikerin)
Kosten: € 60,– (inkl. Unterlagen und Material)
VA/Kontakt: FBZ Gramastetten

 Sa  25.4.  
Schitour Gosaukamm
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Rudi Abel und Herbert Haudum, 0664/615 52 19, 
0664/615 80 60

 Sa  25.4.  bis So  26.4. 
Sa 10:00 bis So 13:00 Uhr
Klaffer
Erlebniswochenende (Bildungswerkstatt)
Tolle Workshops für die ganze Familie
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

 So  26.4.  9:30
Gramastetten
Georgiritt zur Kalvarienbergkirche
VA/Kontakt: Kameradschaftsbund, 
Kons. Adolf Lehner, Tel. u. Fax: 07239/7142,  
E-Mail: adolf.lehner@gmx.at

 So  26.4.  9:45
Erstkommunion
VA/Kontakt: Pfarre Gramastetten

 ab Mo  27.4.  
Kletterhalle Gramastetten
Kletterkurse für Kinder und Erwachsene
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Martin Leibetseder, 0664/851 17 41

MAI

 Fr  1.5. 
Schulsportplatz Gramastetten
Maifest
VA/Kontakt: Landjugend Gramastetten u. 
SV Gramastetten, Verena Hartl, 0664/380 68 65,  
E-Mail: verena.hartl@gmx.at

 Fr  1.5.  bis So  3.5. 
Skitour Kloben + Wallner-Rinne
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Martin Müllner, 0664/827 22 73

 So  3.5. 
Plöckenstein – Dreisesselberg
Information und Anmeldung: howag@aon.at oder 
0664/111 43 06
VA/Kontakt: Naturfreunde, Martin Buchgeher,  
E-Mail: m.buchgeher@linzag.net

 So  3.5.  10:00
Mostkost Gramastetten
VA/Kontakt: Ortsbauernschaft Gramastetten, 
Josef Reischl, E-Mail: josef.reischl@aon.at

 Di  5.5.  14:00
Kirchenwirt z’Gramastetten
Monatstreffen des Pensionistenverbandes
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten/
Eidenberg/Lichtenberg

 ab Mi  6.5.  16:15
FBZ Gramastetten
Hip-Hop
(Kinder von 7 bis 10 J.)
Leitung: Barbara Scheucher 
(Kindergartenpädagogin)
Kosten: € 30,–/€ 28,– (4x)
VA/Kontakt: FBZ Gramastetten

 Do  7.5.  ganztägig
Seniorenwallfahrt
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten

 Do  7.5.  10:00
Schulzentrum Gramastetten
Aktion Dialog – Gratis-Internetkurs für Personen 
ab 55
Melden Sie sich bitte bis Do, 30.4. bei 
Leopold Hamberger im Gemeindeamt,  
Tel.: 07239/8155-11,  
E-Mail: lh@gramastetten.ooe.gv.at an.
VA/Kontakt: NMS u. Gemeinde Gramastetten

 Do  7.5.  19:30
Pfarrsaal Gramastetten
Filmabend „Vergiss mein nicht“
VA/Kontakt: KBW Gramastetten, 
0664/73 87 10 60,  
E-Mail: elisabeth.radler@aon.at

 Fr  8.5.  18:00
Kinderfreundehaus
Treffpunkt Ü10
Jugendtreff für Kids ab 10 J.
Unkostenbeitrag für Getränke und Snacks:  
€ 3,–/KF-Mitglieder € 2,–
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

Um Terminüberschneidungen 
zu vermeiden, bitte unbedingt 

beachten:

Wenn Sie Termine in den Veranstal-
tungskalender der Marktgemeinde 
Gramastetten eintragen, die im Pano-
ramasaal stattfinden sollen, denken Sie 
daran, diesen Termin auch im Saalvor-
merkkalender eintragen zu lassen, und 
zwar ist dies möglich bei:
AL Rudolf Haslmayr, Tel. 07239/8155-22 
oder 
Leopold Hamberger, Tel. 07239/8155-11.

Ein Termin, der im Saalvormerk-
kalender angeführt ist, ist jedoch nicht 
automatisch im Veranstaltungskalen-
der der Marktgemeinde Gramastetten 
eingetragen und umgekehrt.

Veranstaltungskalender – 
Kontakte:

• Familienbundzentrum (FBZ)  
Gramastetten

Manuela Katzmaier
Tel.: 0664/852 43 50 
E-Mail: 
fbz.gramastetten@ooe.familienbund.at
Web: www.ooe.familienbund.at

• Kinderfreunde Gramastetten
Andrea Pawlicek
Tel.: 0664/266 96 38 
E-Mail: andrea.pawlicek@linzag.net
Web: www.kinderfreunde-gramastetten.at

• Kulturforum Gramastetten:
Obfrau Christine Ginterseder 
Tel.: 0680/207 86 45
E-Mail: kulturforum.gramastetten@gmx.at
Web: www.kulturforum-gramastetten.at

• Pensionistenverband 
 Gramastetten:

Ortsvorsitzender Gerhard Öller
Tel.: 07231/2829, 0664/75 07 64 44 
E-Mail: gerhard-oeller@aon.at

• Seniorenbund Gramastetten:
Obm. Dir.i.R. Johann Fiereder
Tel.: 07239/8172
E-Mail: j.fiereder@aon.at
Obm.-StV Siegfried Hofer 
Tel. 07239/8174

VERANSTALTUNGEN
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 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2015 finden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at.

 Sa  9.5. 
Frühlingswanderung
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, Renate 
Kaiser, 07239/7103

 Sa  9.5.  6:00
Gramastetten
Wanderung „Gemeinsam auf dem Weg“
VA/Kontakt: KBW Gramastetten, Elisabeth Radler, 
07239/8850, 0664/73 87 10 60,  
E-Mail: elisabeth.radler@aon.at

 Sa  9.5.  14:00
Kinderfreundehaus 
Muttertagsbasteln
ab 4 J., Kosten: € 5,–/KF–Mitglieder € 3,–
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

 Sa  9.5.  20:00
Gramaphon
Vernissage – Reinhard Eckerstorfer/WUR-ZEN-
BILDER
VA/Kontakt: Verein Kulturforum Gramastetten

 Di  12.5.  8:30-10:30
FBZ Gramastetten
Mutterberatung
VA/Kontakt: FBZ Gramastetten

 Mi  13.5.  19:00
Gramaphon
Muttertagskonzert mit den St. Florianer 
Sängerknaben
Kartenvorverkauf: Kulturforum Gramastetten, alle 
Oö. Raiffeisenbanken, oeticket.at, Postpartner 
Kaufhaus Gielge, Restaurant Gramaphon
VVK € 20,–/AK € 22,– für Erwachsene
VVK € 15,–/AK € 17,– für Kinder bis 14 J.
Freie Platzwahl!
VA/Kontakt: Verein Kulturforum Gramastetten

 Do  14.5.  bis So  17.5. 
Johannesweg
Anmeldung bis 1.5.!
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Wilfried Kitzmüller, 07239/7033

 Mo  18.5.  16:00
Gramaphon 
Bluatschink-Kinderkonzert „Total normal“
Kartenvorverkauf: FBZ Gramastetten, 
Winkler Markt
VA/Kontakt: FBZ Gramastetten

 Di  19.5.  19:30
Kirchenwirt z’Gramastetten
Wissenswertes zum Pensionskonto 
Service-Vortrag mit Infos zu den Themen
• Pensionskonto und Neuerungen im 

Pensionsrecht
• Korridorpension, Schwerarbeits-/

Hacklerregelung
• Sonderregelung für ältere Arbeitnehmer
• Leistungsansprüche bei schwerer Krankheit, 

Kündigung etc.
• Vorteile von Altersteilzeit, Teilpension …
VA/Kontakt: ÖAAB Gramastetten, 
Wolfgang Dessl, E-Mail: wolfgang.dessl@gmx.at

 Do  21.5.  ganztägig
Fitnesswanderung des Pensionistenverbandes l
VA/Kontakt: Gerhard Öller, 07231/2829, 
0699/81 46 47 50, E-Mail: gerhard-oeller@aon.at

 Do  21.5.  ganztägig
Wanderausflug
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten, 
Franz Reisinger, 07239/8870, 0664/936 44 74

 Fr  22.5.  bis Mo  25.5. 
Zwettl a. d. Rodl
Pfingstcamp
Zeltcamp für Kids ab 10 J.
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

 Sa  23.5. 
Themenwanderweg Kunst und Natur, Kleinzell
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Loisi Stirmayr, 07239/8526

 Sa  23.5. 
Hoher Sarstein – Überschreitung Steeg-Obertraun
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Rudi Abel, 0664/615 52 19

 So  24.5.  10:00
Feuerwehrhaus Lassersdorf
Maibock-Frühschoppen
VA/Kontakt: FF Lassersdorf

 Mo  25.5.  9:30
Pfarrfirmung
VA/Kontakt: Pfarre Gramastetten

 Do  28.5.  8:30-9:30
Marktgemeindeamt
Seniorensprechtag
mit Fachreferenten der Landesleitung
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten

 Do  28.5.  19:30
Gramaphon
Kellertheater Linz mit „Othello darf nicht 
platzen“
Kartenvorverkauf: Kulturforum Gramastetten, alle 
Oö. Raiffeisenbanken, oeticket.at, Postpartner 
Kaufhaus Gielge, Restaurant Gramaphon
VVK € 20,–/AK € 22,–
Freie Platzwahl!
VA/Kontakt: Kulturforum Gramastetten

 Fr  29.5.  19:30
Pfarrsaal Gramastetten
Lesung mit Ilija Trojanow – „Der überflüssige 
Mensch“
Reservierungen unter kukuroots@utanet.at oder 
0699/13 34 44 21 
Eintritt: € 8,– (Abendkassa)/€ 7,– (Reservierung/
Vorverkauf). Das weitere Programm von 
KuKuRoots finden Sie auf www.kukuroots.at.
VA/Kontakt: Gemeindebücherei Gramastetten u. 
KuKuRoots

 Sa 30.5. u. So  31.5.  
Tag der Blasmusik
VA/Kontakt: Friederike Pammer, 07239/8157, 
E-Mail: mv-fm-gramastetten@aon.at,  
Web: www.mv-gramastetten.at

 Sa  30.5.  20:00
Pfarrkirche Gramastetten 
Konzert der A-capella-Gruppe MIXXDUR
zugunsten des Hilfswerks Region Ottensheim
VA/Kontakt: MIXXDUR, Paul Wirleitner, 
0699/13 03 19 80, E-Mail: p.wirleitner@gmail.com

Veranstaltungs-Newsletter

Sie möchten stets über aktuelle Veran-
staltungen in Gramastetten informiert 
sein? Auf unserer Homepage www.gra-
mastetten.ooe.gv.at können Sie unter 
„Veranstaltungskalender“ den Veran-
staltungs-Newsletter abonnieren.

VERANSTALTUNGEN
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JUNI
 Di  2.6.  14:00
Kirchenwirt z’Gramastetten
Monatstreffen des Pensionistenverbandes
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten/
Eidenberg/Lichtenberg

 Do  4.6.  10:00
Marktplatz
Tag der Familie mit Fronleichnamskonzert
VA/Kontakt: Gemeinde u. MV Feuerwehrmusik 
Gramastetten

 Sa  6.6.  u. So  7.6. 
Torstein (Klettertour)
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Herbert Haudum, 0664/615 80 60

 So  7.6. 
Rote Wand – Dümlerhütte
Information und Anmeldung:  
howag@aon.at oder 0664/1114306
VA/Kontakt: Naturfreunde, Martin Buchgeher, 
E-Mail: m.buchgeher@linzag.net

 Di  9.6.  8:30–10:30
FBZ Gramastetten
Mutterberatung
VA/Kontakt: FBZ Gramastetten

 Mi  10.6.  
6:30 Uhr: Abfahrt in Gramastetten
Ausflug des Pensionistenverbandes
in die Kittenberger Erlebnisgärten und Arche 
Noah in Schiltern (NÖ), nachmittags Besuch des 
Heurigen der Fam. Siedler, Langenlois.
Je nach Auslastung sind Gäste willkommen!
VA/Kontakt: Gerhard Öller, 07231/2829, 
0699/81 46 47 50, E-Mail: gerhard-oeller@aon.at

 Do  11.6.  ganztägig
8:30 Uhr: Treffpunkt Ortsplatz
Seniorenwandern
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten, 
Franz Reisinger, 07239/8870, 0664/936 44 74

 Fr  12.6.  18:00
Kinderfreundehaus
Treffpunkt Ü10
Jugendtreff für Kids ab 10 J.
Unkostenbeitrag für Getränke und Snacks:  
€ 3,–/KF–Mitglieder € 2,–
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

 Fr  12.6.  20:00
Etzlbergerhof
GRAWAL räumt auf – Clowntheater
Eintritt: freiwillige Spenden
VA/Kontakt: Trio GRAWAL

 Sa  13.6. 
Halbtagesfahrt zu den Rainbacher 
Evangelienspielen
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten

 Sa  13.6.  
Trämpl – Alpstein – Ebenforstalm
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Wilfried Kitzmüller, 07239/7033,  
E-Mail: hafr@aon.at

 Sa  20.6.  
Klettersteig-Schmiedsteig und Laser alpin
Für Anfänger; Schwierigkeitsgrad C; sehr gute 
Kondition, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
erforderlich!
Ausrüstung: Klettersteig-Sicherung mit Hosengurt, 
Helm und Lederhandschuhen; einen Karabiner und 
eine 60-cm-Bandschlinge für Pausen.
Information und Anmeldung:  
siegbert.kaar@ymail.com oder 0664/1112590
VA/Kontakt: Naturfreunde, Martin Buchgeher, 
E-Mail: m.buchgeher@linzag.net

 Sa  27.6.  
Linz
Festival der 999 Schritte
im Rahmen der Kidsparade in Linz (Landstraße); 
Veranstaltung für die ganze Familie. 
Nähere Infos bei der Kinderfreundeortsgruppe 
Gramastetten.
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

 So  28.6.  8:00–13:00
Gramastetten
7. Gramastettner Floh-Marktstraße
Anmeldung bei Gerhard Öller, 0664/75 07 64 44, 
E-Mail: gerhard-oeller@aon.at
VA/Kontakt: Pensionistenverband GREILI

 So  28.6.  u. Mo  29.6. 
Ausflug nach St. Michael im Lungau
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten

VHS Gramastetten:

Internet: www.vhsooe.at
E-Mail: gramastetten@vhsooe.at

Tel: 0676 / 845 50 04 85,
Andrea Buchgeher

Bei vielen Veranstaltungen 10 % Ermäßigung für 
AK-Mitglieder! Anmeldungen für VHS-Kurse sind 

unbedingt erforderlich!

 ab Fr  24.4.  9:00-10:00
Biesenfeldbad
Babyschwimmen für Fortgeschrittene bis 2 J.

 Sa  25.4.  10:00-16:00
NMS Gramastetten
Qi Gong

 Di  12.5.  18:30-21:30
NMS Gramastetten
Hundehalterkurs – Allgemeiner 
Sachkundenachweis

Kurs für Hundehalter

Dienstag, 12. Mai 2015 von 18:30 bis 
21:30 Uhr  in der Neuen Mittelschule 
Gramastetten

In diesem Kurs 
erfahren Sie 
von Dr.  Danie-
la Wöckinger 
Allgemeines zu 
Gesundheit von 
Hunden, Wesen 
und Verhalten 

von Hunden, Ernährung, Pflege, Erkran-
kungen sowie Impfungen von Hunden. 
Weiters erhalten Sie von Frau Lachmair, 
einer tierschutzgeprüften Hundetraine-
rin, Informationen zum Oö. Tierschutz-
gesetz, bekommen einen Einblick in die 
Kosten für Anschaffung und Haltung so-
wie in die gesetzlichen Regelungen über 
Hundehaltung und vieles mehr. Dieser 
Kurs dient zur Erlangung des Sachkun-
denachweises entsprechend den Bestim-
mungen des Oö. Hundehaltergesetzes. 

Kurspreis: € 30,–
Anmeldung erbeten unter 
0676/84 55 00-485 oder  
gramastetten@vhsooe.at

VERANSTALTUNGEN
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7. Gramastettner Floh-
Marktstraße wirft ihre 

Schatten voraus – jetzt als 
Anbieter(in) anmelden!

Gramastettens größter Flohmarkt 
geht am Sonntag, 28.  Juni von 8:00 bis 
13:00  Uhr zum siebenten Mal über die 
Bühne. Die „Floh-Marktstraße“ steht 
unter Federführung des örtlichen Pen-
sionistenverbandes, des ARBÖ, der Kin-
derfreunde und der Naturfreunde. Zahl-
reiche andere Vereinigungen haben ihr 
Mitwirken bereits zugesagt. Zu einem 
Gutteil werden die Erlöse für gute Zwe-
cke zur Verfügung gestellt. 

Die gesamte Marktstraße und der 
Marktplatz werden dabei wiederum in 
einen riesigen Basar verwandelt. Für ku-
linarische und musikalische Köstlichkei-
ten ist gesorgt. Wer Lust und Laune hat, 
kann - gegen eine geringe Standgebühr 
– als Anbieter(in) bei diesem Spektakel 
mitwirken oder einfach nur stöbern und 
kaufen. Daneben wird es auch Unter-
haltung und kulinarische Schmankerl 
geben. Die Stände sind selbst mitzubrin-
gen (Tapeziertisch usw.), die Aufstellung 
kann ab 6:00  Uhr morgens erfolgen. 
Ordnerdienste werden vor Ort die Platz-
zuweisung entsprechend organisieren.

Unsere traditionelle Floh-Marktstraße 
hat sich im Laufe der Jahre zu einem ech-
ten Fest der Begegnung entwickelt und 
wir freuen uns schon auf eine gelungene 
Veranstaltung.

Um eine reibungslose Organisation si-
cherzustellen, ersuchen wir alle, die als 
Anbieter(in) mitmachen wollen, sich 
formlos anzumelden: 07231/2829 bzw. 
0664/75 07 64 44 (Gerhard Öller) oder 
gerhard-oeller@aon.at.

Maifest

Auch in Gramastetten gibt’s heuer ein 
Maifest. Gemeinsam mit der Sportver-
einigung veranstaltet die Landjugend 
Gramastetten am Schulsportplatz am 
1.  Mai ein traditionelles Fest zum Mai-
baumaufstellen.

Programmpunkte für Jung und Alt sind 
fixe Bestandteile unseres Festes. Jeder 
Besucher/jede Besucherin hat heuer 
erstmals die Möglichkeit, den Maibaum 
selbst mitzuschmücken. Neben ihm 
wird auch ein Kindermaibaum stehen, 
der von der Volksschule gestaltet wird. 
Auch beim Maibaumkraxeln kann jede/r 
sein Glück versuchen! Musikalische Um-
rahmung gibt’s von der Musikkapelle 
Gramastetten, die für Stimmung sorgen 
wird. Für die Gäste bedeutet das beste 
Unterhaltung zum Nulltarif!

Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt: Kistensau, Steckerlfische, 
Hendl, ... für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. 

Den Abschluss dieses besonderen Festes 
wird ab 18:30 Uhr der Dämmerschop-
pen bilden.

Also schaut’s vorbei, die Landjugend 
Gramastetten und die Sportvereinigung 
Gramastetten freuen sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

Benefizkonzert der A-capella-Gruppe MIXXDUR  zugunsten 
des Hilfswerks Region Ottensheim – Samstag, 30. Mai 2015 

um 20:00 Uhr in der Pfarrkirche Gramastetten

Wenn ein mittelgroßer Mann über eine 
mehr als mittelgroße Begabung verfügt, 
überdurchschnittlich gut singen kann 
und überdurchschnittlich viel Zeit hat, 
dann schart er immer wieder Gleichge-
sinnte um sich und macht etwas daraus. 
Das jüngste Projekt sind wir – MIXX-
DUR. Neun sangesbegeisterte Damen 
und Herren, die von der Faszination, 
Musik ohne den Einsatz von Instrumen-
ten zu machen, nicht mehr loskommen 
und viele Menschen damit begeistern 
möchten.

Unser Repertoire orientiert sich an 
Highlights der Popmusik aus den ver-
gangenen fünf Jahrzehnten, gemischt 
mit Volksliedern, Gospelsongs und Spiri-
tuals. Dieser Mix ermöglicht es uns, viel-
seitig im Einsatz zu sein und ein breites 
Publikum zu erreichen. Ob Konzerte, 
Umrahmungen von Firmenfeiern oder 

Gottesdiensten – A-capella-Gesang fas-
ziniert immer wieder auf´s Neue.

Auf Ihr Kommen freuen sich LAbg. Eva 
Maria Gattringer (Obfrau Hilfswerk Ot-
tensheim), Ulrike Parnreiter (Leiterin 
Hilfswerk Ottensheim Familien- und So-
zialzentrum) und MIXXDUR.

MIXXDUR – neun Stimmen sonst 
NIXX

VERANSTALTUNGEN
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Tag der Familie 

mit Betreuungskonzert des Musikver-
eines Feuerwehrmusik Gramastetten

Am Donnerstag, 4.  Juni 2015 (Fron-
leichnam) findet im Anschluss an die 
Fronleichnamsprozession (etwa ab 
11:00 Uhr) bis ca. 14:30 Uhr der Tag der 
Familie gemeinsam mit dem Betreuungs-
konzert des Musikvereines statt. Neben 
dem Frühschoppen gibt es für die Kinder 
und Jugendlichen jede Menge Spaß und 
Attraktionen.

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!

DIE MACHT DES WORTES 

Vortrag mit Buchautor Manfred 
Schauer
Dienstag, 12. Mai 2015, 20:00 Uhr, 
Gramaphon 

Wörter kön-
nen motivieren, 
überzeugen, be-
wegen, beruhi-
gen und vieles 
andere mehr – 
Wörter haben 

Macht! Eine positive Sprache gehört 
zur gesunden Lebensführung wie 
ausreichende Bewegung und trägt zu 
unserer psychischen Gesundheit bei! 
Es kommt auf das richtige Wort im 
richtigen Moment an! Lernen Sie das 
Wort gezielt für Ihren persönlichen 
und beruflichen Erfolg zu nutzen!

Mag.  Manfred Schauer stellt bei 
seinem Vortrag das Wort und seine 
Wirkung in den Mittelpunkt: „Wie 
wirken Wörter auf Menschen? Wie 
kann man mit den richtigen Wörtern 
Konflikte lösen? Reagieren Frauen 
anders als Männer auf bestimmte 
Wörter? Warum sollen wir positiv 
mit uns selbst reden? Welche Wör-
ter sollen wir vermeiden – welche 
fördern?“, sind nur einige Themen 
des Vortrages. Manfred Schauer gibt 
Einblick, wie wir mit unserer Sprache 
unser und das Wohlbefinden anderer 
fördern können. Bereits kleine Ver-
änderungen in der Wortwahl haben 
große Wirkung.

Sein Buch „Die Macht des Wortes“ 
gehört mittlerweile zu den Bestsel-
lern bei den Sachbüchern. Manfred 
Schauer war zu diesem Thema auch 
Gast vieler Radio- und Fernsehsen-
dungen im In- und Ausland. Mehr 
erfahren Sie auf der Buchseite des 
Autors: www.machtdeswortes.com.

JAHRESSCHWERPUNKT 
„OBERÖSTERREICH IS(S)T 

GESUND!“

Fit mit dem richtigen Fett (Teil 2) 
Tipps für die gesunde Verwen-
dung von Fett:

Bevorzugen Sie Pflanzenöle für die 
Speisenzubereitung und essen Sie we-
niger fettreiche tierische Produkte.
Besonders positiv auf die Blutgefäße 
und die Herzgesundheit wirken Öle, 
die Omega-3-Fettsäuren enthalten. 
Dazu zählen Rapsöl, das sich als 
„Universalöl“ optimal zum Kochen 
und Backen eignet, sowie für die kalte 
Küche Walnussöl und z. B. für Auf-
striche oder Kartoffeln Leinöl. Be-
vorzugen Sie fettarme Fleischstücke, 
Schinken und fettreduzierte Milch 
und Milchprodukte (Käse, Joghurt). 

Nüsse und Samen
wie Walnüsse, Mandeln oder Lein-
samen enthalten hochwertige Fett-
säuren und wirken sich auch hin-
sichtlich des hohen Vitamin-E- und 
Magnesium-Gehalts positiv auf das 
Herz-Kreislauf-System aus. Weiters 
haben sie einen positiven Einfluss auf 
die Gehirnfunktionen, weshalb sie 
auch als „Gehirnnahrung“ bezeich-
net werden. 
Tipp: Salate, Aufstriche, Cremen und 
Suppen lassen sich herrlich damit 
verfeinern. 

Die Menge macht’s!
Allerdings haben Nüsse wegen ihres 
hohen Fettgehalts auch einen hohen 
Kaloriengehalt. 100 g Nüsse enthal-
ten durchschnittlich 600  kcal (60  g 
Fett), das entspricht dem Energie-
gehalt einer Hauptmahlzeit bzw. der 
Fettmenge für einen ganzen Tag. 
Nüsse sollten daher zwar regelmä-
ßig, d.  h. mehrmals wöchentlich, 
aber in kleinen Portionen (1 Portion 
= ca. 5-10  Stück = 20-30  g Nüsse, 
Wochenmenge: ca. 100-150  g Nüs-
se/Person) genossen werden. 

Quelle: „Gesundes Oberösterreich – Abteilung Gesundheit“

ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE GRAMASTETTEN

Aktion Dialog -  
Gratis-Internetkurs  
für Personen ab 55

Auch heuer beteiligt sich die Marktge-
meinde Gramastetten wieder an dem 
Projekt und bietet in Zusammenarbeit 
mit der Neuen Mittelschule Grama-
stetten am Donnerstag, 7.  Mai 2015 
die „Aktion Dialog“ im Schulzentrum 
Gramastetten an. Der Kurs beginnt um 
10:00  Uhr und dauert mit Pause bis 
11:45 Uhr. Dabei werden Schülerinnen 
und Schüler mit der älteren Generation 
einen Dialog über das Internet führen, 
ihre Kenntnisse über das Internet weiter-
geben und dabei behilflich sein, am PC 
das Internet zu erkunden. 

Interessierte Personen ab  55 kön-
nen kostenlos dieses Angebot nutzen. 
Melden Sie sich bitte bis Donnerstag, 
30.  April 2015 beim Gemeindeamt, 
Tel.: 07239/8155-11, E-Mail: lh@gra-
mastetten.ooe.gv.at an.
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Das Kulturforum Gramastetten lädt ein:

REINHARD ECKERSTORFER – WUR-ZEN-BILDER

Vernissage und Ausstellung  
am Samstag, 9. Mai 2015, 20:00 Uhr im Gramaphon

Einfach gehaltene Gestaltungen, konzentriert auf das Wesent-
liche – so könnte man die Bilder des Gramastettners Reinhard 
Eckerstorfer beschreiben.

Der im Salzkammergut le-
bende Mühlviertler findet bei 
Wanderungen in einsamen 
Gebirgstälern ansprechende 
Hölzer, welche er mit einer 
passenden Umrahmung ver-
sieht. So laden diese dreidi-
mensionalen Bilder ein zum 
Betrachten, Fühlen oder Me-
ditieren. Diese Gestaltungen 
stellen nichts dar und die Be-
trachterinnen und Betrachter 
sollten auch nicht zu viel hin-

eininterpretieren. Die Wurzel ist einfach, was sie ist: Wurzel, 
nicht mehr und nicht weniger.

Der Künstler und das Team des Kulturforums Gramastetten 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Eintritt frei!

MUTTERTAGSKONZERT MIT DEN ST. FLORIANER 
SÄNGERKNABEN UND DEM MÄNNERCHOR DER 

ST. FLORIANER SÄNGERKNABEN

Mittwoch, 13. Mai 2015 um 19:00 Uhr, Gramaphon 

Mit ihren berückenden Stimmen – von Chorleiter Franz Farn-
berger zur Perfektion geformt – bezaubern die St.  Florianer 
Sängerknaben ihr Publikum. Für klangliche Abwechslung sor-
gen ihre Vorgänger, ehemalige Sängerknaben, die den Chor 

mit ihren Männerstimmen bei einigen Stücken zum gemischten 
Chor ergänzen.

Der Bogen spannt sich von festlicher Chormusik über Mozart 
und Strauß bis zu den Beatles und Udo Jürgens. Internationales 
steht ebenso auf dem Programm wie typisch Österreichisches 
und typisch österreichisch Geglaubtes: „The Sound of Music“, 
der vor allem außerhalb Österreichs berühmte Film, feiert 
heuer seinen 50. Geburtstag. Dies nehmen die Sängerknaben 
zum Anlass, die bekannten Melodien nicht nur auf der geplan-
ten USA-Tournee, sondern auch dem heimischen Publikum in 
Erinnerung zu rufen.

In szenischen und tänzerischen Einlagen werden die Buben 
auch ihr schauspielerisches Talent unter Beweis stellen.

VVK € 20,–/AK € 22,– für Erwachsene
VVK € 15,–/AK € 17,– für Kinder bis 14 J.
Freie Platzwahl!

KELLERTHEATER LINZ MIT   
„OTHELLO DARF NICHT PLATZEN“

Donnerstag, 28. Mai 2015 um 19:30 Uhr, Gramaphon 

VVK € 20,–/AK € 22,–
Freie Platzwahl!

Vorverkaufskarten für diese beiden Veranstaltungen er-
halten Sie beim Veranstalter Kulturforum Gramastetten, in 
allen Oö.  Raiffeisenbanken, bei oeticket.at, bei Postpartner 
Kaufhaus Gielge und im Restaurant Gramaphon.

Das Team des Kulturforums Gramastetten freut sich auf Ihr 
Kommen und wünscht allen Besucherinnen und Besuchern 
gute Unterhaltung und viel Spaß!

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage 
www.kulturforum-gramastetten.at oder auf Facebook 
www.facebook.com/kulturforum.gramastetten

VERANSTALTUNGEN
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ARCUS

SEAM – SOZIALE OSTERSPENDE

Die Firma SEAM media group GmbH mit Sitz in Wien und 
Steyregg, unter der Geschäftsführung von Herrn DI Manfred 
Schigritsch aus Gramastetten, verzichtete heuer zu Ostern auf 
Werbegeschenke an ihre Geschäftspartner. Stattdessen wurde 
das Geld in Form einer Spende an das Sozialforum Wohnen 
übergeben. Die Spende im Wert von € 1.111,– wird für einen 
optimalen Sonnenschutz bei der Therapieschaukel verwendet. 
Vor allem Menschen mit fortschreitenden körperlichen Beein-
trächtigungen profitieren von der Therapieschaukel, die nun 
Dank dieser Spende auch an sehr heißen, sonnigen Tagen bes-
tens genutzt werden kann. Das Sozialforum Wohnen bedankt 
sich auf diesem Weg sehr herzlich bei der Firma SEAM und 
ihren Geschäftspartnerinnen und -partnern.

WARENSPENDEN DER FIRMA WERTPRÄSENT FÜR 
DAS SOZIALFORUM WOHNEN 

Herr Patrick Schober von der Firma Wertpräsent aus March-
trenk übermittelte diverse Warenspenden an das Sozialfo-
rum Wohnen. Regenschirme, Handtücher, Thermosflaschen, 
Schreibwaren, Taschenlampen und einige andere alltagsnütz-
liche Dinge fanden neue Besitzer. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner des Sozialforum Wohnen 
bedanken sich sehr herzlich für diese Spenden.

Kulturforum Gramastetten – neu gewählter 
Vorstand

Bei der heurigen Jahreshauptversammlung des Kulturforums 
Gramastetten wurde der Vorstand des Vereins neu gewählt.

• Obfrau: Christine Ginterseder 
• Obfrau-Stellvertreter: Helmut Rudlstorfer 
• Kassenführerin: Ines Kastner 
• Schriftführerin: Gerda Ginterseder 
• Kassenprüfer: Mag. Dr. Bernhard Glawitsch 
• Kassenprüferin: Andrea Pawlicek 

Das Hauptziel des Kulturforums Gramastetten liegt in der Or-
ganisation und Durchführung von kulturellen Aktivitäten wie 
Konzerten, Lesungen, Großveranstaltungen, z. B. KuHerbst, 
Adventmarkt, Laurenzikirtag, Adventkonzert und Gemein-
schaftsveranstaltungen. Seit der Gründung im Jänner 2011 hat 
der Verein bereits mehr als 40  Veranstaltungen organisiert. 
Nähere Informationen zu unseren Aktivitäten finden Sie auf 
unserer Homepage www.kulturforum-gramastetten.at.

Um eine Veranstaltung gut organisieren und durchführen zu 
können, benötigt ein Verein viele freiwillige helfende Hände, 
die Ideen einbringen und auch mal kräftig anpacken. Jede/r, 
der/die gerne beim Verein aktiv mitmachen möchte, ist jeder-
zeit herzlich willkommen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der E-Mail-Adresse: 
kulturforum.gramastetten@gmx.at oder unter der Telefon-
nummer 0680/207 86 45 (Obfrau Christine Ginterseder).

Wir, das Team des Kulturforums Gramastetten, bedanken uns 
bei allen Besucherinnen und Besuchern unserer Veranstaltun-
gen und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen.

AUS GRAMASTETTEN
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Bericht aus dem Standesamt

GEBURTEN:

Levin Schwantner, Hamberg 32
Benjamin Stix, 

Schlagbergstraße 27/5
Johanna Schieszl, 

Hemmelmayrweg 17
Paula Kubista, 

Überlendnerstraße 18
Alma Schneeweis, 

Götzlingstraße 53/8
Lenny Martin Pudelko, 

Stadlergutweg 1
David Brisner, Rodlberg 3
Gabriel Kaiser, Hamberg 110/2
Carina Anselm, Weideweg 3
Klara Rosalie Pargfrieder, 

Schmiedberg 23/9
Tobias Breiteneder, Wieshof 70

EHESCHLIESSUNGEN:

Dr. Emanuela Strodl u. 
Dr. Sebastian Noitz, 
Hopfengarten 14/7

TODESFÄLLE:

Maria Angerer, Höllerstraße 36
Franz Barth, Marktstraße 2
Franziska Grininger, 

Marktstraße 2
Maria Gruber, Marktstraße 2
Emilia Hammer, Marktstraße 2
Edeltrud Hammerschmid, 

Waldingerstraße 14
Maria Lauss, Marktstraße 2
Susanna Litschmann, 

Marktstraße 2

Krabbelstube

„Frühlingsblumen und Vogelgezwitscher, Sonnenschein und Regenpfüt-
zen, Osterei und Osterhase, Nest und Versteck, Suchen, Finden und große 
Freude“

Der Frühling weckt das Leben auf. Überall blüht und zwitschert es und die Son-
nenstrahlen entfalten wärmende Kraft. Das Frühjahr bietet viel Stoff zur Beob-
achtung und Beschäftigung mit den Kindern. Viel mehr als nach Benennung und 
Erklärung verlangt diese verheißungsvolle Jahreszeit nach Erleben und Erspüren. 
Hinaus also aus der Krabbelstube und hinein in die erwachende Natur!
(Monika Lehner, Ostern feiern mit Ein- bis Dreijährigen, 1. Auflage, 2012)

Auch wir sehnten uns nach dem Früh-
ling. Deshalb hat nun der Garten wie-
der Hochsaison. Rutschautofahren, 
Sandspielen, Klettern, Rutschen und 
vieles mehr. Zur Abwechslung gehen 
wir auch oft zum Gemeindespielplatz, 
wo zurzeit große Baustellen mit Bag-
gern, Lastwagen und allem was dazu 
gehört, die Aufmerksamkeit der Kin-
der in ihren Bann ziehen. 

Außerdem haben die Kinder wieder 
fleißig dem Osterhasen geholfen. Ei-
erfärben und die Mithilfe beim Ge-
stalten der „Osternesterl“ sind wich-
tige Traditionen und Brauchtum rund 
ums Osterfest. Das Wichtigste für 
Kinder ist und bleibt dabei allerdings 
die spannende Suche und die Freude 
beim Finden der vom Osterhasen ver-
steckten Nester. 

AUS GRAMASTETTEN
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Was ist los im 
Pfarrcaritaskindergarten 

Gramastetten?

Bei einem bunten Faschingsfest, mit 
Tänzen und Spielen, ließen wir die Fa-
schingszeit ausklingen. Für die Krap-
fenjause bedanken wir uns noch einmal 
recht herzlich bei der Raiffeisenbank 
Gramastetten.

Als „Zuckerbäcker“ durften sich unse-
re Schulanfängerinnen und -anfänger 
an einem Vormittag in der „Hummel‘s 
Backmanufaktur“ beweisen. Nach 
einem kurzen Filmausschnitt machten 
sich die „Minibäcker“ ans Werk. Kekse 
ausstechen, zusammenkleben, verzieren 
und natürlich genießen! Ein Dankeschön 
an Familie Mayr/Wohlschlager für die 
Einladung, die Organisation und Gestal-
tung dieses besonderen Vormittags.

Aus dem Familienbundzentrum 

Anfang März sind wir mit dem neuen 
Programmheft in das 2.  Semester ge-
startet. Auch diesmal finden wieder sehr 
viele Aktivitäten bei uns statt – Spiel-
gruppen jeden Alters, Kindertänze, 
Hip-Hop, Mini-Ballerinas, Selbstvertei-
digungskurs für Mädchen und auch eine 
Wildkräuterwanderung für die gesamte 
Familie.

Anmeldungen  
nehme ich gerne entgegen:
Manuela Katzmaier,  
Tel. 0664/852 43 50 oder  
fbz.gramastetten@ooe.familienbund.at

Mit einer Eltern-Kind-Gruppe und einer 
English-Playgroup starteten wir auch 
Anfang März in unserer neuen Außen-
stelle am Pöstlingberg. Das Programm 
wurde dort sehr gut angenommen. Bei-
de Gruppen sind voll und den Kindern 
und auch den Eltern gefällt es sehr gut 
im Übermasserhaus.

BLUATSCHINK-KINDERKONZERT

Ein großes Highlight heuer ist das 
Bluat schink-Kinderkonzert. Toni Knittl 
präsentiert am 18.  Mai  2015 um 
16:00 Uhr sein neues Programm „Total 
Normal“ im Gramaphon. 

Vorverkaufskarten gibt es beim 
Winkler Markt und im Familienbund-
zentrum Gramastetten.

Kartenpreise: 
Kinder: € 7,–, Erwachsene: € 10,–

Infotelefon: 0664/852  43  50, E-Mail: 
fbz.gramastetten@ooe.familienbund.at

AUS GRAMASTETTEN
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Frühlingsgrüße aus dem Hort

Mit großer Freude und viel Elan wurde 
der Frühling mit seinen warmen Son-
nenstrahlen im Hort empfangen! End-
lich können wir wieder Sandspielen, 
Schaukeln, Fußballspielen und im Freien 
herumtollen! Doch auch durch Schlecht-
wetter ließen wir uns nicht vom Basteln 
frühlingshafter Kressetöpfe und Oster-
hasen aus Eierkartons abhalten.

Außerdem arbeiten einige Kinder ge-
meinsam mit Paul mit viel Freude und 
Spaß an einem Projekt, dessen Ergeb-
nis am 30. Mai 2015 um 20:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Gramastetten im Zuge 
des A-capella-Konzertes der Gruppe-

MIXXDUR (Paul ist Mitglied dieser 
Gruppe) präsentiert wird. Wer wissen 
will, worum es dabei geht, ist herzlich 
eingeladen, das Konzert zu besuchen 
(siehe Konzertankündigung Seite 13).

Was hört man da aus dem 
Hilfswerk-Kindergarten? 

Es wird geschliffen, gesägt und gehäm-
mert. Unsere fünf Schulanfängerinnen 
und -anfänger arbeiten fleißig an ihrer 
neu eingeführten Werkbank und setzen 
ihre kreativen Ideen anhand der Mate-
rialien Holz, Stoff, Garn oder Korken 
um. Um den Umgang mit den unter-
schiedlichen Werkzeugen zu erlernen, 
haben die Kinder ein eigenes Meister-
stück gestaltet, was mit einem Meister-
brief belohnt wurde. Damit haben sie 
gezeigt, dass sie verantwortungsvoll 
mit den jeweiligen Geräten umgehen 
können.

Als Einstieg in das Thema Holzverarbei-
tung durften wir die Tischlerei von Mi-
chael Ginterseder besuchen. Er nahm 
sich viel Zeit für die Kinder, beantwor-
tete all ihre Fragen und ließ sie nicht nur 
das Drechseln ausprobieren, sondern 
zeigte ihnen auch das Arbeiten an den 
großen Maschinen. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle ganz herzlich bei ihm für 
den Einblick in die Expertenwelt!

Nicht nur unsere Schulanfängerinnen 
und -anfänger haben derzeit viel zu tun, 
auch die anderen Kinder sind sehr fleißig 
am Werken. Der Frühling steht vor der 
Tür und die Arbeit in unserem Garten 
kann somit losgehen. Unser Hochbett 
wird mit frischer Erde gefüllt und an-
schließend mit Salat, Kohlrabi oder Ra-
dieschen bepflanzt, damit wir nach der 
Erntezeit wieder reichlich frisches Ge-
müse für unsere gesunde Jause zur Ver-
fügung haben. An unseren Waldtagen 
gibt es zu dieser Jahreszeit wieder be-
sonders viel zu entdecken: Pflanzen und 
Kleintiere wie Käfer oder Regenwürmer. 
Alles ist derzeit in Bewegung und im 
Aufbruch – das zu beobachten, macht 
uns allen sehr viel Freude. 

Hurra, der Frühling ist jetzt da!

Es wird draußen wieder wärmer, die Son-
ne strahlt schon immer mehr vom Himmel 
und die ersten Frühlingsblumen sprießen 
aus dem Boden. Bei uns im Kindergarten 
Pöstlingberg wurde bereits die Garten-
saison eröffnet und die Kinder freuen sich 
auf viele Stunden im Freien. Wir genie-
ßen die Spaziergänge, bei denen wir die 
wunderschönen Blumen beobachten, die 
Waldtage, an denen wir im Wald jausnen 
und tolle Häuser bauen, und auch unsere 
Ausflüge zum tollen Spielplatz.

In den vergangenen Wochen beschäftig-
ten wir uns intensiv mit dem Thema Fas-
tenzeit und Ostern. Wir haben versucht, 

Vorsätze zu formulieren und diese einzu-
holen. Dabei war uns wichtig, anderen 
zu helfen und auch auf etwas verzichten 
zu können. Natürlich unterstützten wir 
den Osterhasen bei den Vorbereitungen. 
Wir färbten die Ostereier, bereiteten 
die Osternester vor, sangen Osterlie-
der, backten Briochehasen und banden 
Palmbuschen. Auch hier gestalteten wir 
alles nach unserem Jahresschwerpunkt 
„Farben“. Am ersten Kindergarten-
tag nach den Ferien durften die Kinder 
dann endlich ihre Osternesterl suchen. 
Danach gab es in jeder Gruppe eine Os-
terjause, bei der wir uns die leckeren Eier 
und Kressebrote schmecken ließen.
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Kirchenkonzert – wieder ein akustischer 
Genuss

Der Musikverein Feuerwehrmusik Gramastetten veranstaltete 
am Sonntag, dem 15. März, in der Pfarrkirche Gramastetten 
sein mittlerweile schon traditionelles Kirchenkonzert. Auf die 
ca. 200 Konzertbesucherinnen und -besucher wartete in dem 
für seine großartige Akustik hinlänglich bekannten Gotteshaus 
wieder so mancher Ohrenschmaus.  

Der musikalische Leiter Karl Glaser jun. hatte für seinen Klang-
körper den musikalischen Bogen wieder weit gespannt und 
konnte damit Jung und Alt ansprechen. Die verbindenden 
Worte kamen wieder von Petra Maria Burger, bei der wir uns 
ganz herzlich bedanken.

Der Reinerlös dieses Konzertes (freiwillige Spenden) wird für 
die Anschaffung einer neuen Tracht verwendet.

Bild: Brigitte Weinzinger

Bezirksversammlung des Oö. Kameradschafts-
bundes Bezirk Urfahr Umgebung

Am Samstag, den 28. März 2015 fand im Gasthaus Kirchen-
wirt z’Gramastetten die Bezirksversammlung 2015 statt.

Bezirksobmann Michael Burgstaller konnte dazu als Ehren-
gäste begrüßen: Bezirkshauptmann Dr.  Paul Gruber, Bürger-
meister Mag. Andreas Fazeni, Ehrenpräsident Josef Kusmitsch, 
den geschäftsführenden Präsidenten Benno Schinagl und die 
Bezirksfahnenmutter Annemarie Breinhälter. Eine Abordnung 
der Musikkapelle Gramastetten unter der Leitung von Riki 
Pammer sorgte für die musikalische Umrahmung. Nach dem 
Totengedenken folgten die Grußworte der Ehrengäste und der 
Bericht des Bezirksobmannes. Es wurden verdiente Obmänner 
ausgezeichnet (s. Foto). Benno Schinagl informierte, dass der 
OÖKB wieder im Bundesverband ÖKB vertreten ist und der 
nächste Landesdelegiertentag 2016 stattfindet. Mit der Lan-
deshymne endete die Bezirksversammlung.

Volkstanzen mit den Volksschulkindern in Gramastetten

Mit Volkstanzen kommt Abwechslung 
in die Turnstunde. Was als Angebot von 
mir an eine Volksschulklasse begann, 
endete mit der Bitte der Lehrerinnen 

und Lehrer, an allen zehn Gramastett-
ner Volksschulklassen den Kindern diese 
schöne alte Tanzart näherzubringen. In 
je drei Stunden werden den Kindern die 

Volkstänze Bauernmadl, Ennstaler Pol-
ka, Siebenschritt und Kikeriki gelernt. 
Für große Freude sorgt immer wieder 
das Tanzspiel „Körberltanz“. 

Meine Begeisterung für den Volkstanz 
dauert schon 35 Jahre an und wenn es 
mir gelingt, ein kleines Samenkorn in 
die Kinder zu legen, damit diese schöne 
alte Tanzart nicht ausstirbt, ist das An-
sporn, den Kindern diese Freude wei-
terzugeben. 

Eine Möglichkeit, die gelernten Volks-
tänze aufzufrischen, wird es im Rah-
men des Kinderferienprogramms der 
Marktgemeinde Gramastetten geben. 

Margarete Madlmayr
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Polytechnische Schule freut sich über tolle Erfolge bei der Schi-
Bezirksmeisterschaft

Am 12.  Februar 2015 fand am Stern-
stein in Bad Leonfelden der traditionel-
le Bezirksjugendschitag statt. Mehr als 
120  Schülerinnen und Schüler aus den 
Schulen des Bezirkes Urfahr-Umgebung 
traten bei einem Riesentorlauf (Alpin 
und Snowboard) an, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen.

In der Kategorie Jugend 1/männlich holt 
Dominik Freiseder Silber, David Barth 
erreicht Platz  5. Diesen schönen Erfolg 
ergänzt noch Katrin Plöderl, die in der 
Gruppe Jugend 1/weiblich Bronze holt.

Lehrkräfte sowie Schülerinnen und 
Schüler gratulieren recht herzlich zu die-
sen Erfolgen.

EHC Rodltal Rangers Gramastetten ist Vizemeister 2014/15 

Eine tolle Saison für die Gramastettner 
Eishockey-Cracks geht zu Ende und man 
kann auf viel Positives zurückblicken. 
Den Grunddurchgang der Oö.  AHL 
2014/15 absolvierten die Rangers ohne 
Niederlage (neun Siege und drei Remis) 
und qualifizierten sich somit für das Play-
off der besten vier! Im Halbfinale trafen 
sie auf den Vorjahresfinalisten EHC Ice-
Ätsch aus Traun, den sie in dieser Saison 
bereits zweimal schlagen konnten. Auch 

hier gaben sich die Rangers keine Blöße, 
siegten in zwei Spielen (4:0 und 6:3) und 
stiegen somit in das Finale auf.

Wie schon in der ersten Meistersaison der 
Rangers (2011/12) trafen sie im Finale 
wieder auf Lawine Linz. Nach einer Nie-
derlage im ersten Finalspiel (1:3) drehten 
die Rangers im zweiten Spiel den Spieß 
um und siegten mit 3:1. Somit ging es ins 
alles entscheidende dritte und letzte Fi-

nalspiel. Vor ca. 200 Zuseher(inne)n bo-
ten die beiden Mannschaften einen wah-
ren Krimi in der Donauparkhalle, den die 
Lawine Linz im Penaltyschießen mit 3:2 
für sich entscheiden konnte. Trotzdem 
konnte die Mannschaft des EHC Rodl-
tal Rangers Gramastetten erhobenen 
Hauptes vom Eis gehen und feierte den 
Vizemeistertitel.

Chronik der Erfolge der Rangers:
2011/12: Meister
2012/13: Meister
2013/14: Halbfinale
2014/15: Vizemeister

Eine lange Saison ist vorüber, in Summe 
verbrachten die Rangers ca. 95 Stunden 
am Eis!

Der EHC Rodltal Rangers Gramastetten 
möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Fans, Gönnern und bei der Marktge-
meinde Gramastetten für die Unterstüt-
zung herzlich bedanken!

Goldenes Verdienstzeichen 
der Republik Österreich

Wir gratulieren Herrn Konsulent Adolf 
Öhler (Kunstvermittler und Ehrenprä-
sident der Künstlervereinigung Zülow 
Gruppe) zur Verleihung des goldenen 
Verdienstzeichens der Republik Öster-
reich.
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Aktuelles aus der Landesmusikschule Gramastetten

SCHÜLERANMELDUNG FÜR 2015/16

Donnerstag, 7. Mai 2015,  
16:00–18:00 Uhr 
im Gramaphon, Musikschule,  
Erd geschoß

Falls Sie sich oder Ihr Kind bereits voriges 
Jahr angemeldet haben und wegen Platz-
mangel nicht aufgenommen werden 
konnten bzw. wenn Sie bei oben genann-
tem Termin verhindert sein sollten, kön-
nen Sie eine Anmeldung auch per E-Mail 
oder Fax senden (Anmeldeformular als 
Download auf unserer Homepage).

Fächerangebot:

• Elementare Musikpädagogik: Mu-
sikalische Früherziehung, Musik-
werkstatt

• Holzblasinstrumente: Blockflöte, 
Querflöte, Klarinette, Saxofon 

• Blechblasinstrumente: Trompete, 
Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, 
Posaune

• Tasteninstrument: Klavier
• Zupfinstrument: Gitarre
• Schlagwerk: Schlagzeug, Stabspiele, 

Percussion ...
• Projekt: Musik und Medien

Zusätzliches Angebot in der LMS Ot-
tensheim (Hauptanstalt):

Singschule, Jugendchor, Gesang, Tanz, 
Oboe, Fagott, Tuba, Akkordeon, Violi-
ne, Viola, Violoncello, Kontrabass

4201 Gramastetten, Marktstraße 18 
(Gramaphon)
Büro: 4100 Ottensheim, Bahnhofstraße 7
Tel: 07234/820 94 , Fax: 07234/820 94-14
Leitung: Dir. Maria Peer
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at 
Web: www.musikschule.ottens heim.at

ERFOLGE BEIM 
LANDESWETTBEWERB „PRIMA LA 

MUSICA“

Alle Jahre wieder wird der Jugendmu-
sikwettbewerb „Prima La Musica“ auf 
Landes- und Bundesebene ausgetragen. 
Musizierende Kinder und Jugendliche 
aus Musikschulen und Musikuniversitä-
ten treten dabei an und stellen sich einer 

h o c h ka rä t i g e n 
Jury. Aus der Lan-
desmusikschule 
Ottensheim und 
ihrer Zweigstel-
le Gramastetten 
nahmen insge-
samt 14  Schüle-
rinnen und Schü-
ler diese große 
Herausforderung 
an und konnten 
mit hervorragen-
den Ergebnissen 
von Pregarten 
und Gallneukir-
chen – wo der 
heurige Landes-
wettbewerb aus-
getragen wurde 

– nach Hause fahren: drei zweite und 
fünf erste Preise, zwei erste Preise mit 
Auszeichnung und fünf erste Preise mit 
Berechtigung zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb!

Wir gratulieren sehr herzlich:
Birgit Kapeller – Fagott 
Rene Rammelmüller, Marlene Rabeder, 
Lena Mahringer, Alexander Deutsch-
bauer, Sophie Ehrlinger, Julia Füreder 
und Christian Lackner  – Saxofon 
Anna Bumberger– Klarinette
Lena Klambauer – Querflöte und Block-
flöte 
Maximilian Riefellner – Horn
Sebastian Glaser – Trompete
Sophia Ratzenböck – Oboe 
Eva Lena Märzinger – Euphonium

Dieses besonders erfreuliche Ergebnis 
spiegelt das beachtliche musikalische und 
künstlerische Niveau der jungen Musik-
schülerinnen und -schüler wider, die her-

ausragende Leistungen in den solistischen 
Wertungsspielen geboten haben. Nicht 
zuletzt ist dies der Beleg für die ausge-
zeichnete Arbeit der Lehrpersonen an der 
Landesmusikschule, wo die musikbegeis-
terten Kinder und Jugendlichen mit gro-
ßem Engagement in ihrer musikalischen 
Entwicklung gefördert werden.

EINLADUNG ZU DEN 
ÖFFENTLICHEN KONZERTEN 
DES MUSIKWETTBEWERBES 

„ENSEMBLETREFFEN“:

Samstag, 25. April: 10:00–11:00 Uhr 
und 15:00–16:00 Uhr
Veranstaltungsort: Gramaphon,  
Eintritt frei 

Es ist wieder so weit: An der Landesmu-
sikschule Gramastetten findet erneut der 
Musikwettbewerb „ensembletreffen“ 
statt. Musikschulensembles nehmen 
ebenso teil wie private Ensembles aller 
Stilrichtungen, Besetzungen, Niveaus 
und jeden Alters. Das „ensembletreffen“ 
ist eine Wettbewerbsform, bei der indivi-
duelles, konstruktives Feedback im Mit-
telpunkt steht. Auf eine Reihung in Form 
von Preisen oder Plätzen wird bewusst 
verzichtet. 

Die Konzerte, in denen sich die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer präsentieren, sind 
öffentlich zugängig. Es werden verschie-
denste Volksmusik-Ensembles, Ensemb-
les mit Blockflöten, Querflöten, Gitarren, 
Saxofonen und Violoncelli zu hören sein.

Die Künstlerinnen und Künstler und 
das Team der Landesmusikschule Gra-
mastetten freuen sich auf Ihr Kommen! 
Weitere Infos: www.ensembletreffen.at.
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Von der Neuen Mittelschule 

VOESTALPINE STAHLWELT 2015

Wie schon in den letzten Jah-
ren besuchten auch in die-
sem Schuljahr die 4.  Klassen 
der NMS Gramastetten die 
Voestalpine Stahlwelt. Einer-
seits gewährte die interessan-
te Führung Einblicke in die 
Firmengeschichte – Meilen-
steine der Eisen- und Stahl-
erzeugung wurden anhand 
von Exponaten anschaulich 
erklärt und wichtige techni-
sche Errungenschaften (z. B. 
LD-Verfahren) erläutert, an-
dererseits bereicherte die mit 
Spannung erwartete Rund-
fahrt durch das Werksgelän-
de den Vormittag. Die Di-
mensionen des Hochofens A, 
die Verarbeitung der Bram-
men zu Blechen sowie die Zu-

sammensetzung der fertigen Platinen hinterließen bleibende 
Eindrücke bei den Schülerinnen und Schülern.

„HIER WIRD POLITIK GEMACHT“

Wir, die Schülerinnen und Schüler der 3c, verfassten einen 
sechsseitigen bebilderten Bericht zum Thema „Hier wird 
Politik gemacht“. Zusätzlich entwarfen wir ein Titelblatt und 
schrieben einen Projektbericht. Für unsere Arbeit, die dann 
nach Bonn verschickt wurde, hatte uns eine Jury unter 2752 
eingereichten Arbeiten einen Preis von € 150,– zuerkannt. 
Teilgenommen hatten an diesem Bewerb, wobei es zwölf ver-
schiedene Aufgabenstellungen gab, hauptsächlich Schulen aus 
Deutschland, 91  Schulen aus Österreich, aber auch Schulen 

aus verschiedenen europäi-
schen Ländern und auch 
aus Übersee (z. B. USA, Ke-
nia, ...). Nur vier Schulklassen 
aus Österreich (in unserer 
Altersstufe 4.-8.  Schuljahr 
nur zwei Schulklassen) hatten 
besser abgeschnitten als wir 
und diese hatten andere Auf-
gabenstellungen bearbeitet.

Dieser Erfolg ist das Ergebnis 
einer guten Zusammenarbeit 
von uns Schülerinnen und 
Schülern, unserem Klassen-
vorstand Frau Wild und den 

Lehrerinnen Frau Gschwandtner und Frau Glaser. Unterstützt 
wurden wir außerdem von unseren Eltern und von Herrn Di-
rektor Pichler. Eine große Hilfe war auch das Gespräch mit 
den Bürgermeistern von Gramastetten und Eidenberg und der 
Bürgermeisterin von Lichtenberg, bei dem wir sehr viele In-
formationen erhielten. Besonders bedanken möchten wir uns 
bei Herrn Bürgermeister Fazeni und bei Frau Bürgermeisterin 
Durstberger, die beide spontan unseren Preis jeweils verdop-
pelten.

INTEGRATIONSKLASSE 2014/15

Unsere NMS führt heuer erstmals eine Integrationsklasse. Ein 
bewusst zahlenmäßig klein gehaltenes Lehrer(innen)team 
unserer Schule bemüht sich um die Schülerinnen und Schüler 
dieser Klasse und schenkt ihnen so Vertrautheit und Sicherheit. 
Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer sowie die 
Eltern freuen sich über die fruchtbringende und einfühlsame 
Arbeit in dieser Gruppe.

Nächster Anzeigenschluss:

Mittwoch, 20. Mai 2015
Medieninhaber: Marktgemeinde Gramastetten  
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten  
Telefon: 07239/8155-0, Fax DW -12  
E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
Internet: www.gramastetten.ooe.gv.at
Text u. Fotos: Marktgemeinde Gramastetten
Gestaltung: Christoph Rossmeissl
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Jungfischerkurs

Samstag, 16.5. 2015 und Samstag, 
30.5. 2015  
jew. von 9:00 bis 15:00 Uhr

(Der Kurs wird in zwei Teilen abgehal-
ten.)

Kursort: Gasthaus „Schmankerl 
und Trankerl“,  
Kutzenbergstraße 16, 
4225 Luftenberg

 Tel. 07237/3214

Anmeldung:  Rudolf Lehner,  
Kursbeauftragter

 Anmeldung ausschließlich 
per E-Mail: Irdonau@gmx.
at oder 

 Tel. 0650/698 12 23

Kursgebühr:  € 115,– bar und abgezählt 
bei Kursbeginn zu entrich-
ten

Kursunterlagen, Getränke und Speisen 
sind nicht enthalten!

Hinweise zur Anmeldung:
• Das 12.  Lebensjahr muss am Prü-

fungstag vollendet sein.
• Anmeldeformblatt (Download unter 

www.lfooe.at/fischerpruefung) muss 
vollständig ausgefüllt und unter-
schrieben mitgebracht werden.

• Lichtbildausweis (Reisepass oder 
Personalausweis)

• Passfoto: 35 x 45 mm, nicht älter als 
sechs Monate

• Die amtliche Fischerkarte wird bei 
positivem Abschluss der Prüfung so-
fort noch am selben Tag übergeben.

Auszeichnung für Hummel’s Backmanufaktur GmbH 

Die UU-Wirtschaft ist top aufgestellt – dank zahlreicher leistungsorien-
tierter, innovativer Unternehmen. Die Aushängeschilder unter ihnen rückt 
die WKO Urfahr-Umgebung seit Jahren mit dem GUUTE-Award ins Ram-
penlicht. Im Rahmen des Frühlingsempfangs wurden am 27. März 2015 die 
diesjährigen Gewinner dieses bereits zum 11. Mal verliehenen regionalen 
Wirtschaftspreises auf das Podium gestellt. 

Es sind dies die Hummel’s Backmanufaktur GmbH aus Gramastetten, die 
Watzinger Center GmbH aus Reichenau sowie die Whiskydestillerie Peter 
Affenzeller aus Alberndorf. 

Dass das Gramastettner Krapferl mit mehr als 100-jähriger Tradition auch 
heute noch zahlreiche Gaumen verwöhnt, ist vor allem Johannes Mayr 
und seinem Team der Hummel’s Backmanufaktur zu verdanken. Mit der 
Neugründung der Hummel’s Backmanufaktur GmbH und der Übernahme 
der Geschäftsführung schlug der gelernte Bäcker Johannes Mayr im Jahr 
2009 nach 111 Jahren Backtradition ein neues Kapitel in der Geschichte 
des Gramastettner Krapferls auf. Nach demselben Rezept und mit genauso 
viel Liebe zum Backhandwerk wie die Familie Hummel 1898 begann, diese 
Köstlichkeiten herzustellen, wird auch heute in Hummel’s Backmanufak-
tur produziert. Mit zehn Frauenarbeitsplätzen wurde auch ein Impuls für 
den regionalen Arbeitsmarkt gesetzt. Neben dem Original Gramastettner 
Krapferl, das es überzuckert oder in Schokolade getunkt auch in unter-
schiedlichen Größen gibt, verwöhnt Hummel’s Backmanufaktur auch mit 
Gramastettner Zwieback und anderen Gaumenfreuden wie Kokoskrap-
ferln, Linzer Augen und Butterscheiben. 

Wer einen Blick auf die mehr als 100-jährige Geschichte der köstlichen 
Backunikate aus Gramastetten werfen will, hat dazu auch im Museum 
„Hummel’s Hoamad“ Gelegenheit. Verschiedene Maschinen, Geräte und 
Dokumente „erzählen“ die Entstehungsgeschichte des Gramastettner 
Krapferls ebenso wie ein eigener Film, den man im „Krapferlkino“ bestau-
nen kann. Das Museum gilt auch als Magnet für Gruppenführungen.
 
Weitere Infos unter www.hummels-krapferl.at.

AUS GRAMASTETTEN | VERSCHIEDENES

Johannes Mayr (2. v. l.) mit Lebensgefährtin Christa Wohlschlager 
(3. v. l.) bei der Preisverleihung

Foto: wikipedia

24



Kostenlose Rechtsberatungen  
im Marktgemeindeamt 

 Gramastetten 

Keine Terminvereinbarung 
erforderlich 

Jeden Montag 
von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Rechtsanwälte
Mag.  Dr.  Bernhard Glawitsch, 
Mag. Ernst Sutter
Graben 9, 4020 Linz,
Tel.: 0732/77 68 10 (Fax DW 22), 
kanzlei@glawitsch-sutter.at 

Jeden Donnerstag
von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Öffentlicher Notar
Mag. Rainer Waldhör
Marktplatz 5
4100 Ottensheim
Tel. 07234/822 19, Fax: DW 10
E-Mail: 
4100@notariat-ottensheim.at

Neue Förderung für Lehrlinge

• Übernahme der Kosten für Vorberei-
tungskurse zur Lehrabschlussprüfung

• Finanzielle Entlastung bei Wiederan-
tritt zur Lehrabschlussprüfung

Vorbereitungskurse zur Lehr-
abschlussprüfung: 

Die Förderung beträgt maximal € 250,– 
inkl. USt. pro Kursteilnahme. Details fin-
den Sie unter www.lehre-foerdern.at.

Übernahme der Prüfungsgebühren 
bei Wiederantritt zur Lehrabschluss-
prüfung, wenn es beim ersten Anlauf 
nicht geklappt hat: 

Infos zum nochmaligen Antritt erhal-
ten Sie beim Prüfungsservice der Wirt-
schaftskammer OÖ. 

Coaching für Lehrlinge:

Coachingantrag von www.lehre-foer-
dern.at downloaden, ausfüllen und an 
das Referat Lehre.fördern bei der Wirt-
schaftskammer  OÖ senden. Innerhalb 
von 24 Stunden nimmt ein Coach Kon-
takt mit dem Lehrling auf. 

Kontakt: Wirtschaftskammer OÖ,  
Referat Lehre.fördern,  
Wiener Straße 150, 4020 Linz,  
Tel: 05/909 09-2010, Fax: 05/909 09-4089, 
E-Mail: lehre.foerdern@wkooe.at,  
Web: www.lehre-foerdern.at

Sozialberatungsstelle 
Gramastetten 

des Sozialhilfeverbandes UU und 
des Roten Kreuzes 
Marktstraße  17 (Gemeinde-
amt EG), 4201 Gramastetten 
Tel. und Fax 07239/204 17 
E-Mail: sozialberatung.grama-
stetten@o.roteskreuz.at 
Ansprechpartnerin:
Elfriede Freis eder

Öffnungszeiten: 
Mo von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Do von 8:00 bis 12:00 Uhr
 und von 15:30 bis 18:00 Uhr 
Fr von 7:30 bis 11:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Bei Bedarf auch Hausbesuche 
möglich!

Behindertenberatung für den Bezirk Urfahr-Umgebung

Der Behindertenverband Oö.  KOBV 
(Kriegsopfer- und Behindertenver-
band) hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, 
zu ihrem Recht zu kommen und ihnen 
durch viele Errungenschaften des tägli-
chen Lebens ihren Alltag zu erleichtern, 
sondern auch ihre Ansprüche – vor 
allem finanzieller Art – nützen zu kön-
nen. Daher haben wir den regionalen 
Beratungsdienst ins Leben gerufen, um 
sie umfassend über diese Ansprüche 
und Begünstigungen zu informieren. 
Im persönlichen Gespräch kann geklärt 
werden, welche Ansprüche und Begüns-
tigungen es bei vorhandenen Einschrän-
kungen gibt bzw. geben könnte.

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den 
Themen Behindertenpass, „Parkaus-
weis“, Invaliditätspension, Pflegegeld 
und den zahlreichen Steuerbegüns-
tigungen.

Der KOBV unterstützt bei Anträgen 
und nach eigenem Ermessen auch bei 
Beschwerden und Klagen. Die Landes-
leitung des KOBV befindet sich in der 
Linzer Humboldtstraße Nr.  41 (mit 
eigener Parkmöglichkeit). Hier kann ein 
Beratungstermin unter der Nummer 
0732/65 63 61 vereinbart werden. 

Um nur €  3,– monatlich können Sie 
Mitglied beim Oberösterreichischen 
Kriegsopfer- und Behindertenverband 
werden.

VERSCHIEDENES

Lehre erfolgreich abschließen. Wir helfen Dir.

Lehrlingscoaching – eine gemeinsa-

me Initi ati ve von Wirtschaft sministe-

rium und Sozialministerium

DEIN LEHRLINGSCOACHING

VORBEREITUNG FÜR DEINE LAP

PROFI-SUPPORT FÜR DEINEN ERFOLG!

HOL‘ DIR UNTERSTÜTZUNG IN DEINER NÄHE

 LEHRE.FÖRDERN

Wir helfen dir weiter:

Lehrlingsstelle der 

Wirtschaft skammer Oberösterreich

Wirtschaft skammer Oberösterreich

Wiener Straße 150 / 4021 Linz

T    05 90 909-2010
T    05 90 909-2010

E    lehre.foerdern@wkooe.at
E    lehre.foerdern@wkooe.at

W  wko.at/lehrlingscoaching
W  wko.at/lehrlingscoaching
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Inserate

Zwei Wohnungen, jew. ca. 80 m² mit 
Balkon am Schmiedberg zu vermieten.
Nähere Auskünfte bei AL Rudolf 
Hasl mayr am Gemeindeamt, Tel. 
07239/8155-22, E-Mail: rh@gramastet-
ten.ooe.gv.at.

Baugrund, 646 m² in Gramastetten zu 
verkaufen! Toplage, zentral im Ort ge-
legen. Tel. 0676/929 24 91

Suche Wohnung, ca. 40 m² in Grama-
stetten!  Tel. 0699/81 77 22 49, 
E-Mail: renate.hemmelmayr@aon.at

Mietwohnung, ca. 40  bis 60  m² in 
Gramastetten oder Nähe gesucht. 
E-Mail: e.schuetz@veritas.at

Suche ca. 40-50 m² große Wohnung! 
Tel. 0664/823 98 20

Suche gut erhaltenes älteres Haus im 
Umkreis von Linz (ca. 30  km). Wohn-
fläche mind. 130  m², keine getrenn-
ten Wohneinheiten. Baujahr ca. 1970, 
ebenerdiger Ausgang auf die Terrasse, 
leichte Hanglage möglich. Preis bis max. 
€ 230.000,–. Kein hochwassergefährde-
tes Gebiet! Bitte keine Makler! 
Kontakt: Ilse Wipplinger, Olof-Palme-
Weg 3, 4030 Linz, Tel. 0650/310 01 65, 
E-Mail: hauskauf@liwest.at

Suche Mietwohnung (ca. 80-100 m²), 
mit Garage, Garten oder Terrasse in Gra-
mastetten.
Zwei Kinderzimmer, ruhige Lage und 
Nähe zu einer Bushaltestelle und Zent-
rum wären ideal. Erledige Gartenarbei-
ten! Tel. 0660/350 43 33

Kundalini-Yoga-Schnupperkurs!
Dienstag, 28. April 2015, 19:00 bis 
20:30  Uhr, Gramaphon Gramastetten, 
Raum E5, Unkostenbeitrag: € 10,- (be-
queme Bekleidung mitbringen, letzte 
Mahlzeit zwei Stunden vorher). Infos 
unter karinbin@gmx.net Schau einfach 
vorbei!

Stellenmarkt

Kellner(in) mit Berufserfahrung für 
20 Wochenstunden gesucht!
Entlohnung nach KV! Kontakt: Wasser-
wirt, Geng, Tel. 07212/8012

Zur Nachbesetzung unseres Teams su-
chen wir eine(n) Technische(n) Mit-
arbeiter(in) für unsere Privatbauab-
teilung in St.  Martin im Mühlkreis mit 
Schwerpunkt Statik.
Ihr zukünftiges Arbeitsumfeld … 
• 39 Std./Woche, 7:00-12:00 Uhr und 

13:00-17:00 Uhr 
• Arbeitsbeginn lt. Vereinbarung – 

spätestens jedoch Anfang Juni 2015
Nähere Infos unter www.lang-bau.at.
Senden Sie Ihre aussagekräftige Be-
werbung an: Gebrüder Lang Bau 
GmbH, z. H. Bmst. Ing. Christian Lang, 
Langgasse  5, 4113 St.  Martin  i.  M.,  
E-Mail: office@lang-bau.at, Web: www.
lang-bau.at

Die Gebietsbauleitung Oberösterreich 
Nord des Forsttechnischen Dienstes 
für Wildbach- und Lawinenverbauung 
nimmt einen Lehrling als Bautech-
nische(n) Zeichner(in) und Verwal-
tungsassistent(in) mit 1.  September 
2015 auf.
Ende der Bewerbungsfrist: 1. Juni 2015
Monatsentgelt/-bezug mindestens: 
€ 568,21 im ersten Lehrjahr
Referenzcode: BMLFUW-15-1064
Bewerbungen sind schriftlich an fol-
gende Adresse zu richten: Forsttech-
nischer Dienst für Wildbach- und La-
winenverbauung, Gebietsbauleitung 
Oberösterreich Nord, Ferihumerstra-
ße 13, 4040 Linz
Die Bewerbung muss folgende Unterla-
gen enthalten:
1. Bewerbungsschreiben mit Foto
2. Lebenslauf mit Telefonnummer und 

Adresse
3. Abschlusszeugnis 2014 und Semes-

terzeugnis 2015, sonstige Nachweise 
und Kurse

Kontakt: Tel. 0732/77 01 57, Fr. Maurer

Mitarbeiter(in) Buchhaltung/Kos-
tenrechnung, Dienstposten GD 18, 
Beschäftigungsausmaß 20 Wochen-
stunden (50 %), Bereitschaft zu Mehr-
stunden, voraussichtlicher Dienst-
beginn ab Juli 2015, Dienstort: Linz/
Lichtenberg
Die Entlohnung erfolgt auf Basis der Oö. 
GEV in GD 18 (95 % im ersten Jahr bei 
Neueinstieg in den öffentlichen Dienst) 
bzw. bei anrechenbaren Vordienstzeiten 
entsprechend der jeweiligen Einstufung.
Bewerbungen sind schriftlich unter An-
schluss der entsprechenden Unterlagen 
(Bewerbungsbogen, Lebenslauf, Ur-
kunden und Zeugnisse) bis spätestens 
29.  April 2015 beim Bezirksabfallver-
band Urfahr-Umgebung, 4040 Linz, 
Schmiedegasse 4, einzureichen.
Nähere Infos und den Bewerbungsbo-
gen finden Sie unter www.umweltpro-
fis.at/urfahr-umgebung. 
Der Bewerbungsbogen liegt auch in der 
Geschäftsstelle des Bezirksabfallverban-
des Urfahr-Umgebung auf.

Helfer (m/w) für Lagerarbeiten, Ver-
sand, Botendienste sowie Hilfsarbeiten 
in der Werkstatt wird ab sofort einge-
stellt. 
Anforderungen: handwerkliches Ge-
schick, Führerschein  B, Deutsch in 
Wort und Schrift
Wir freuen und auf Ihre Bewerbung!
Kontakt: Ing. Eisner Manfred Industrie-
elektronik GmbH, Gewerbepark  4, 
4201 Gramastetten, Tel.:  07239/5770, 
Fax:  07239/57704, E-Mail: office@eis-
ner-service.at

Wir suchen zum sofortigen Eintritt 
eine(n) Schulbusfahrer(in) für 25 Std./
Woche
Voraussetzung: Führerschein Gruppe B
Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme mit 
Gerhard Lehner, 4175 Neußerling 268, 
Tel. 07231/2823 oder 0664/831 55 50, 
E-Mail: office@lehner-transporte.at, 
Web: www.lehner-transporte.at

VERSCHIEDENES
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Frühlingszeit – Kinderstube der Natur. Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe.

Mit Begeisterung und Lebensfreude genießt der Naturliebha-
ber den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit 
einer überwältigenden Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
schier unerschöpfliche Quelle an Freude und Lebenskraft. 

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung und wissen um den 
Erholungswert eines intakten Lebensraumes. Wir bitten aber 
auch um Rücksichtnahme auf unsere Wildtiere und die Pflan-
zenwelt und möchten einige grundsätzliche Verhaltenshinwei-
se in Erinnerung rufen: 

• Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feuchtgebiet 
sind Kinderstube und Lebensraum für Tiere und Pflanzen – 
bitte nicht zerstören.

• Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung brau-
chen unsere Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. Fressmöglich-
keiten – daher bitte nicht stören.

• Während des Tages ziehen sich viele Wildtiere in Ruhezo-
nen (Hecken sowie Wald- und Bachrandzonen) zurück – 
bitte nicht aufschrecken.

• Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall be-
rühren. Es handelt sich um keine Findelkinder und die Eltern 
sind meist nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.

• Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an der Leine 
führen. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen schon 
einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt ge-
weckt wird.

• Denken Sie daran, dass auch der Grundbesitzer ein Recht 
auf den Schutz seines Eigentums hat. Die Frühlingswande-
rung daher nur auf allgemein genutzten oder ausgewie-
senen Wegen durchführen.

• Nicht mit Mountainbikes oder Motocross-Maschinen 
abseits der öffentlichen oder markierten Wege und Stra-
ßen fahren – Wildtiere werden in Angst und Schrecken 
versetzt.

• Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall nicht achtlos weg-
werfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Lebensraumes 
erfreuen, so lange wir selbst bereit sind, diesen durch unser 
persönliches Verhalten und Engagement zu hegen und zu pfle-
gen. Helfen wir also zusammen, die Natur unserer gemeinsa-
men, schönen Heimat wird es uns danken! 

Weidmannsdank!
Oö. Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist … 

Text: Oö. Landesjagdverband, www.ooeljv.at; Foto: N. Mayr

Appell der Jägerschaft Gramastetten:

Im Revier Koglerau wurden in letzter Zeit vermehrt 
verendete Rehe mit Hundebissen aufgefunden. Die Jä-
gerschaft Gramastetten ersucht daher alle Hundebe-
sitzerinnen und -besitzer, in Waldbereichen, am Wald-
rand und in Ruhezonen (siehe vorstehender Bericht) 
ihre Hunde anzuleinen, um Jungtiere, Kitze und Rehe zu 
schützen. 

Weidmannsdank!
Die Jagdgesellschaft Gramastetten

VERSCHIEDENES

AUSBILDUNG ZUM    
RETTUNGSSANITÄTER 

   

Infos unter: 0732 7644 403 
         uu-office@o.roteskreuz.at 
         www.roteskreuz.at/urfahr-umgebung 

Infoabend 07.05.2015  
19 Uhr, Gramaphon Raum E5 
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Ansprechpersonen 
im Gemeindeamt

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes Gramastetten sind 
gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0  Fax: DW-12

Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten

E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet/Homepage:
www.gramastetten.ooe.gv.at

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag ................7:30-13:00 Uhr
Donnerstag .................. 14:00–18:00 Uhr
zusätzlich nach Vereinbarung:
Montag u. Dienstag ..... 14:00–18:00 Uhr

Um Zeit und Telefongebühren zu sparen, 
wählen Sie bitte direkt zum/zur zuständi-
gen Sachbearbeiter(in) durch.

Telefon: 07239/8155 ..........................DW

Bürgermeister
Mag. Andreas Fazeni ............................. 20
Handy: 0664/101 00 11

Amtsleiter
Rudolf Haslmayr .................................... 22
Handy: 0664/322 88 57

Sekretariat:
Sarah Simader ........................................ 17

Bürgerservice:

Öffentlichkeitsarbeit u. a.: 
Abteilungsleiter Leopold Hamberger .. 11

Melde- u. Standesamt u. a.:
Monika Mairhofer ................................. 40

Abfallabfuhr u. a.:
Margarete Zauner ................................. 10
Sabine Meindlhuemer ........................... 10
Praktikantin Kathrin Habringer ........... 10

Bauabteilung:
Abteilungsleiter Walter Knabl .............. 23
Bernhard Dessl ....................................... 28

Bautechnik (Winterdienst, Straßen u. a.):
Josef Kaiser ............................................. 21

Buchhaltung:
Abteilungsleiterin Liselotte Altmüller .. 18
Angela Lehner ....................................... 15

Kinderbetreuung u. a.: 
Mag. Edith Riener-Karl.......................... 30

Grund- u. Hausbesitzabgaben u. a.:
Ulrike Schlosser ..................................... 19
Roswitha Oberhamberger .................... 41

Kassa, Schülerausspeisung u. a.:
Johann Pargfrieder ................................ 27

Personal:
Mag. Christine Bargfrieder ................... 29
Elisabeth Hofer ...................................... 24

Gemeindebücherei 
Gramastetten

Marktstraße 17, Tel. 07239/8155-0

Bücher, CDs, DVDs, Spiele, ... 
unser Medienangebot wird lau-
fend erweitert.

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 7:30 bis 13:00 Uhr
Do: 14:00 bis 18:00 Uhr

Ansprechpartnerinnen: 
Liselotte Altmüller, DW 18, 
Angela Lehner, DW 15

100 Jahre

Wir gratulieren Herrn 
Josef Bachl herzlich zu seinem 

100. Geburtstag und wünschen 
viel Gesundheit für die Zukunft!

Prüfen Sie Ihren 
Stromverbrauch

Der Standby-Verbrauch im Haushalt 
kostet Ihnen € 100,– oder mehr im Jahr.
Sie glauben es nicht? Prüfen Sie selbst 
nach! 

Die Region uwe hat Energieverbrauchs-
messgeräte angekauft und stellt diese 
den Mitgliedsgemeinden kostenlos zur 
Verfügung.

Im Bürgerservice der Marktgemein-
de Gramastetten, Tel.  07239/8155-0 
und im uwe-Büro in Puchenau, 
Tel.  0676/848  19  76  54 können Sie 
sich kostenlos ein Energieverbrauchs-
messgerät ausborgen und den stillen 
Energieverbrauchern auf die Schliche 
kommen. 

Bitte rufen Sie vor der Abholung bei den 
Verleihstellen an, ob das Messgerät auch 
gerade verfügbar ist.

VERSCHIEDENES
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